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Neunkirchener Marktgemeinderäte für Verdienste um
die Kommunale Selbstverwaltung geehrt

Im Rahmen einer Feierstunde in der  St. Gereonskapelle in Forchhheim händigte  Landrat Reinhardt Glau-
ber am 28.10.2010 auch zwei „altgedienten“ Neunkirchener Marktgemeinderäten die Dankurkunden des
Bayerischen Staatsministers des Inneren, Joachim Herrmann, aus. Geehrt wurden Herr Gerhard Müller und
Herr Anton Spatz. Die Verleihung erfolgte, weil sich beide um das Wohl ihrer Heimatgemeinde Neunkirchen
a. Brand und das der hier lebenden  Menschen in hohem Maße über mehrere Wahlperioden hinweg verdient
gemacht haben. 

Herr Gerhard Müller gehört seit 1990 dem Marktgemeinderat an. Gleich in seiner ersten
Wahlperiode hat Herr Müller das Amt des zweiten Bürgermeisters mit einem Höchst-
maß an Pflichterfüllung wahrgenommen. Neben den kommunalpolitischen Aufgaben
bringt sich Herr Gerhard Müller seit 20 Jahren in die Organisation und die Durchfüh-
rung des Neunkirchener Bürger- und Heimatfestes und des Weihnachtsmarktes nachhal-
tig ein.

Herr Anton Spatz vertritt als dienstältester Marktgemeinderat bereits seit 1987 die Inter-
essen der Bürgerinnen und Bürger. Seither wirkt er in den verschiedensten kommunal-
politischen Gremien mit und war langjährig Fraktionssprecher der SPD. Herr Spatz zeich-
net sich durch gute Sitzungsvorbereitung und konstruktive Mitarbeit aus. Als Grün-
dungsmitglied des Tennisclubs und des 1. Skiclub Neunkirchen hat er deren Vereinsle-
ben aktiv mitgestaltet.

Im Namen des gesamten Marktgemeinderates und auch persönlich darf ich Herrn Gerhard Müller und Herrn
Anton Spatz meine herzlichsten Glückwünsche aussprechen.

Heinz Richter 
1. Bürgermeister



Hinweis zur Einhaltung der Parkregelungen und
Geschwindigkeitsbeschränkungen

Es ist zunehmend zu beobachten, dass sich die Parksituation
im Zentrum unseres Marktes verschärft. Ausgelöst wird diese
Situation durch das oft zu beobachtende Überschreiten der
Höchstparkdauer und Parken im Halteverbot. Hinzu kommt
verkehrsgefährdendes Verhalten wie Parken auf Gehsteigen
oder Parken in zweiter Reihe. Die Verkehrssicherheit,  insbe-
sondere von Radfahrern und Fußgängern, wird dadurch mas-
siv gefährdet. Es wird deshalb darauf hingewiesen, dass die
vorhandenen Parkregelungen unbedingt einzuhalten sind.

An der Grundschule und am Hirtengraben befinden sich aus-
reichend kostenfreie Parkplätze ohne Parkzeitbegrenzung.
Von dort aus kann der Innerort fußläufig in weniger als zwei
Minuten erreicht werden. Weitere, zeitlich eingeschränkte,
Parkplätze finden sich in ausreichender Anzahl überall im hi-
storischen Ortskern. 

In Absprache mit der Polizeiinspektion Forchheim wird in Zu-
kunft die Überwachung des ruhenden und fließenden Ver-
kehrs verstärkt.

Im Interesse eines rücksichtsvollen Miteinanders und zur Er-
haltung der Attraktivität des Einkaufs- und Dienstleistungs-
standortes im Zentrum wird um Beachtung gebeten.

Heinz Richter
1. Bürgermeister

Verordnung

des Marktes Neunkirchen a. Brand über die Freigabe ver-
kaufsoffener Sonntage und über den Ladenschluss aus
Anlass von Märkten, Messen und ähnlichen Veranstal-
tungen

Auf Grund des § 14 Abs. 1 des Gesetzes über den Laden-
schluss i.d.F. der Bekanntmachung vom 02.06.2003 (BGBl. I.
S. 744), zuletzt geändert durch Art. 228 der Verordnung vom
31.10.2006 (BGBl. I S. 2407), sowie § 6 Abs. 1 Nr. 3 der Ver-
ordnung über die Zuständigkeit auf dem Gebiet des Arbeits-
schutzes, der Sicherheitstechnik, des Chemikalien- u. Medi-
zinprodukterechts (ASiMPV) vom 02.12.1998 (GVBl. S. 956),
zuletzt geändert durch Verordnung vom 16.08.2008 (GVBl. S.
783) erlässt der Markt Neunkirchen a. Brand folgende Rechts-
verordnung:

§1

Die Verkaufsstellen des Gemeindeteils Neunkirchen a. Brand
im Markt Neunkirchen a. Brand dürfen abweichend von der
Vorschrift des § 3 Abs. 1 Nr. 1 des Gesetzes über den La-
denschluß im Jahr 2010

- anlässlich des Novembermarktes am 28.11.2010

jeweils in der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr für den ge-
schäftlichen Verkehr geöffnet sein.

§ 2

Die Vorschriften des Sonn- und Feiertagsgesetzes, des § 17
des Ladenschlussgesetzes, des Arbeitszeitgesetzes, des Ju-
gendarbeitsschutzgesetzes, des Mutterschutzgesetzes und
die Regelungen des Tarifvertrages für die Arbeitnehmer im
Einzelhandel sind zu beachten.

§ 3

Das Offenhalten der Verkaufsstellen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten, außerhalb der in § 1 dieser Verord-
nung bestimmten Zeiten, stellt eine Ordnungswidrigkeit nach
§ 24 Ladenschlussgesetz bzw. eine Straftat nach § 25 La-
denschlussgesetz dar.

§ 4

Diese Verordnung tritt am Tage nach Ihrer Bekanntmachung
im Mitteilungsblatt des Marktes Neunkirchen am Brand in
Kraft.

Neunkirchen a. Brand, den 28.10.10

Markt Neunkirchen a. Brand
Heinz Richter

1. Bürgermeister

Deponie Gosberg und Abfallwirtschaft am
Montag, 29.11.2010

„Wegen der Personalversammlung des Landratsamtes Forch-
heim ist die Kreisabfalldeponie Gosberg am Montag, den
29.11.2010 nur bis 14.00 Uhr geöffnet. Die Müllabfuhr des
Landkreises fährt am 29.11.2010 regulär wie in den Abfallka-
lendern angegeben, wobei grundsätzlich zu beachten ist,
dass die Rest- bzw. Biomülltonnen ebenso wie die Papier-
tonnen und Gelben Säcke immer ab 6.00 Uhr morgens be-
reitstehen müssen. Sollten an diesem Tag nicht alle Bio- und
Restmülltonnen geleert werden, wird dies am nächsten Tag
nachgeholt. 

Die Leerung der grau-blauen Papiertonnen sowie die Abho-
lung der Gelben Säcke durch die Firma Veolia-Umweltservice
findet planmäßig statt. Bitte beachten Sie in diesem Zu-
sammenhang, dass sowohl die Papiertonnen als auch die
Gelben Säcke grundsätzlich immer bis spätestens 6.00
Uhr an der Stelle bereitstehen, wo ansonsten die Bio- und
Restmülltonnen zur Leerung bereitgestellt werden.

Für weitere Fragen steht die Abfallberatung zur Verfügung,
Tel. 09191/86-6101.

Die Abfallberatung informiert:

Die neuen Gelben Säcke für 2011 werden ab Ende No-
vember geliefert

Verteilung
Ab Ende November werden die Gelben Säcke durch die
Firma Veolia-Umweltservice, Pettstadt wieder automatisch an
alle Haushalte verteilt.

Bekanntmachung der
Marktgemeinde

Bekanntmachungen
von Behörden



Nach der zwischen dem Dualen System (DSD – Grüner
Punkt") und dem Landkreis geschlossenen Vereinbarung be-
kommt jeder Haushalt zwei Rollen, auf jeder Rolle sind 13
Säcke. Diese insgesamt 26 Säcke reichen nach den deutsch-
landweiten Erfahrungswerten des DSD für einen durch-
schnittlichen 4-Personen-Haushalt über das ganze Jahr; im-
merhin hat so ein Sammelsack für Leicht-Verpackungen ein
Fassungsvermögen von etwa 90 Litern (zum Vergleich: die
grünen Biomülltonnen haben ein Volumen von 120 Litern, die
Papiertonnen 240 Liter).

Die Rollen werden direkt an die Haus-/Gartentür oder bei
Mehrfamilienhäusern in den Hausflur gelegt. Appell an die
Fairness: Wenn in einem Mehrfamilienhaus mit vier Parteien
in den Hausflur insgesamt acht Rollen mit Gelben Säcken ge-
legt werden, nehme sich jeder Haushalt auch nur die 2 ihm
zustehenden Rollen, damit jeder etwas bekommt.

Verwendung
Bitte nutzen Sie die Gelben Säcke nur zum Sammeln von
leeren, leichten Verkaufsverpackungen  aus Kunststoff,
Metall und Verbundmaterial und beachten Sie das mit-
verteilte Infoblatt zum "Gelben Sack". Glas und Altpapier
kommt nicht in den Gelben Sack.

Da die Gelben Säcke nur wenig aushalten müssen, werden
sie aus relativ dünner Folie hergestellt; dadurch wird wertvol-
les Erdöl, bei der Herstellung gespart. Dies und der verant-
wortungsbewusste Umgang bzw. die zweckbestimmte
Nutzung der Gelben Säcke tragen dazu bei, dass sich die
Kosten für die Beschaffung der Gelben Säcke in Grenzen
halten.

Abholung
Die Gelben Säcke werden alle vier Wochen abgeholt (am glei-
chen Tag wie die Papiertonne), dass ergibt 13 Abholtermine
pro Kalenderjahr. Die Abholtermine finden Sie wie gewohnt
im Abfallkalender 2011 des Landkreises Forchheim. Dieser
wird wieder per Postwurfsendung (voraussichtlich Mitte De-
zember) an alle Haushalte verschickt.

Am Abfuhrtag legen Sie die Gelben Säcke bis spätestens
6.00 Uhr an die Stelle, wo Sie ansonsten auch Ihre Müll-
tonnen zur Leerung bereitstellen. Falsch befüllte Gelbe
Säcke werden im Rahmen der Abholung mit einem (roten)
Aufkleber versehen und bleiben stehen. Sie müssen von den
Betroffenen nachsortiert werden.

Wichtiger Hinweis:
Im Übrigen werden zweckentfremdet verwendete Gelbe
Säcke nicht abgeholt und auch an der Deponie Gosberg,
den Wertstoffhöfen oder beim Sperrmüll nicht an- bzw.
mitgenommen! Da die Gelben Säcke nach unseren Er-
kenntnissen leider nicht nur für den vorgesehenen Zweck (die
Sammlung der Leichtverpackungen), sondern als (Trans-
port)behältnis für alles Mögliche verwendet werden, behält
sich die Abfallberatung evtl. Gegenmaßnahmen vor! Schließ-
lich verursacht die Beschaffung der Gelben Säcke auch
Kosten, die so gering wie möglich gehalten werden sollen.

Weitere Fragen zum Abfallsystem im Landkreis Forchheim
beantwortet Ihnen die Abfallberatung, Tel. 09191/86-6101.

Aufgrund der großen Nachfrage bietet die
Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Forchheim

folgendes Angebot für Frauen nochmals an:

Bewerbungs-Check am 23.11. in Gräfenberg
und am 24.11. in Forchheim

Ob es nun um Ausbildungsplatzsuche, eine Bewerbung für
einen beruflichen Wiedereinstieg oder auch einfach um 
einen Stellenwechsel geht - beim Formulieren von Lebens-
lauf und Anschreiben stellen sich oft viele Fragen: Ist der 

Lebenslauf modern, logisch und übersichtlich? Wie formuliere
ich bei Lücken? Wie setze ich meine Stärken und Kennt-
nisse optimal ins rechte Licht? Überzeugt mein Anschrei-
ben?

Diese und alle anderen Fragen rund ums Thema Bewerbung
und beruflicher (Wieder-) Einstieg beantwortet Yvonne Halb-
ritter von Concilia - Beratung für Frauen in beruflichen Fragen
am am 23. November von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr im Bürger-
haus in Gräfenberg, Am Gesteiger 8, EG., 1. Zimmer links und
am 24. November von 9.00 - 16.00 Uhr im Landratsamt
Forchheim, Gebäude A, EG., Zimmer 110. Um einen Termin
für ihren individuellen Bewerbungs-Check zu vereinbaren,
können sich interessierte Frauen melden bei: 

Concilia - Beratung für Frauen in beruflichen Fragen, Yvonne
Halbritter, bfz Bamberg, Telefon 0951 93224-46, 
Email halbritter.yvonne@ba.bfz.de.

Für weitere Fragen steht Ihnen gerne die Gleichstellungsbe-
auftragte des Landkreises Forchheim, Silke Vahle, Telefon:
09191/86-9100 oder per 
Email: gleichstellungsstelle@lra-fo.de zur Verfügung.

Vahle, Gleichstellungsbeauftragte

Ländliche Entwicklung
Verfahren Igensdorf (DE)
Markt Igensdorf und Markt Neunkirchen a. Br.,
Landkreis Forchheim

Verwendungsnachweis der Teilnehmergemeinschaft
Igensdorf (DE)

Bekanntgabe

Die Teilnehmergemeinschaft Igensdorf (DE) hat am 25. 10.
2010 einen Verwendungsnachweis mit Sachbericht über die
Finanzierung der Ausführungskosten erstellt. Er ist in der Ver-
waltung des Marktes Neunkirchen a. Brand, Klosterhof 2-4,
91077 Neunkirchen a. Brand, vom 16. 12. 2010 mit 30. 12.
2010 ausgelegt und kann dort während der Dienststunden
eingesehen werden.

Teilnehmergemeinschaft Igensdorf
Der Vorsitzende

Fundamt

Folgende Fundgegenstände wurden beim Markt Neunkirchen
a. Brand, Innerer Markt 1, abgegeben:

25.10.2010 1 Schlüsselbund
27.10.2010 1 Schlüssel
28.10.2010 1 Sonnenbrille
03.11.2010 1 Fahrrad
04.11.2010 1 Schlüsselbund
05.11.2010 1 Skateboard 
05.11.2010 1 Schirm

Mitteilungen
der Marktgemeinde



Die Hauptschule Neunkirchen am Brand könnte noch für läng-
stens 2 Schuljahre allein die Bezeichnung Mittelschule führen
und würde danach - entsprechend einer jetzt abzuschließen-
den Verbundvereinbarung - automatisch in einen Verbund ein-
treten. Die Regierung würde in diesem Fall noch im Jahr 2010
das Verfahren für die Bildung eines gemeinsamen Verbund-
sprengels (mit Wirkung zum 01.08.2011 oder zum 01.08.2012)
durchführen. Der Abschluss eines verbindlichen Koopera-
tionsvertrages wurde gefordert. 

Zustimmung zur Bildung eines Schulverbundes; Koope-
rationsvertrag mit dem Schulverband Gräfenberg
Die Zustimmung aller Gemeinden ist zur Gründung des Schul-
verbundes erforderlich. Hier reicht eine einfache Erklärung der
Gemeinden aus, dass sie dem Verbund grundsätzlich zu-
stimmen. Der Kooperationsvertrag ist von den Schulver-
bandsversammlungen zu beschließen. Er soll am 01.08.2012
in Kraft treten. 

Beschluss
Der Marktgemeinderat stimmt der Bildung eines Schulver-
bundes mit Gräfenberg mit Wirkung 01.08.2012 grundsätzlich
zu. Weiter stimmt der Marktgemeinderat auch einer nach-
träglichen Aufnahme von Eckental und Heroldsberg zu.

Falls aufgrund unzureichender Schülerzahlen an einer der be-
teiligten Schulen die Zweizügigkeit bereits ab dem Schuljahr
2011/2012 nicht mehr gewährleistet ist, wird der Bildung des
Schulverbundes mit Gräfenberg bereits zum 01.08.2011 zu-
gestimmt.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 17
Nein-Stimmen: 0
Persönlich beteiligt: -

Bewerbung für das Modellvorhaben "Ort schafft Mitte" im
Rahmen der Städtebauförderung

Sachverhalt

Durch die Oberste Baubehörde im Bayerischen Staatsmini-
sterium des Innern wurde der Markt mit Schreiben vom
29.06.2010 über die Auslobung des Modellvorhabens „Ort
schafft Mitte“ im Rahmen der Städtebauförderung in Bayern
informiert.

Das Vorhaben richtet sich an bayerische Städte, Märkte und
Gemeinden im ländlichen Raum, die gemeinsam mit Immobi-
lieneigentümern, Gewerbetreibenden und Bewohnern Initiati-
ven ergreifen und ihre Ortsmitten neu beleben wollen. Um-
fangreiche Gebäudeleerstände im Ortskern sollen aktiv be-
seitigt werden, der Immobilienmarkt im Innenbereich stabili-
siert und die regionale Identität der Ortszentren im ländlichen
Raum gestärkt werden. Ziel ist es, das Leben in den Orts-
zentren zu erhalten und die Attraktivität des ländlichen Raums
zu bewahren. Durch die Städtebauförderung kann damit den
Folgen der demografischen Veränderungen und der wirt-
schaftsstrukturellen Entwicklung in ländlichen Regionen wirk-
sam begegnet werden.

Beschreibung des Projektgebietes

Das Projektgebiet umfasst den gesamten historisch gewach-
senen Ortskern und Teile späterer Erweiterungen nach Süden
und Westen. Es erstreckt sich über eine Fläche von ca. 17
ha. Nicht oder nur schlecht genutzte Gebäude, sowohl im
Wohn-, als auch im Gewerbebereich, fallen im Ortsbild durch
sanierungsbedürftige Substanz oder Renovierungsbedürftig-
keit auf. Das Verkehrsaufkommen im Innerortsbereich, ins-
besondere die Ost-/Westquerung Forchheimer Straße/Äuße-
rer Markt/Innerer Markt/Gräfenberger Straße, stellt immer
noch eine erhebliche Belastung für die Anwohner dar. Weiterer

Aus der Marktgemeinderatssitzung vom
15.09.2010

Verleihung der Bezeichnung "Mittelschule";  Kooperati-
onsvertrag zur Bildung eines Schulverbundes mit Grä-
fenberg zum 01.08.2012;  Zustimmung zur Bildung eines
Schulverbundes

Antragsverfahren zur „Mittelschule“
Die Hauptschule Neunkirchen am Brand erfüllt ab dem Schul-
jahr 2010/2011 alle durch das Bayerische Staatsministerium
für Unterricht und Kultus definierten Voraussetzungen für die
Verleihung der Bezeichnung „Mittelschule“. Ab September
2010 sind an der Hauptschule außerdem zwei Ganztages-
züge eingerichtet.
Die Hauptschule Neunkirchen am Brand ist allein in der Lage
alle Kriterien für die Verleihung der Bezeichnung Mittelschule
zu erfüllen. Eine Mindestgröße hat das Bayerische Staatsmi-
nisterium für Unterricht und Kultus nicht vorgegeben. 
Die Schulverbandsversammlung Neunkirchen am Brand hat
am 26.04.2010 deshalb beschlossen, den Antrag auf Verlei-
hung der Bezeichnung „Mittelschule“ zu stellen. Dieser Antrag
wurde mit Schreiben vom 27.04.2010 über das Staatliche
Schulamt Forchheim an die Regierung von Oberfranken ge-
stellt. 
Mit Schreiben vom 17.05.2010, eingegangen beim Markt am
02.06.2010, teilte die Regierung von Oberfranken mit, dass
die Voraussetzungen für die Verleihung der Bezeichnung „Mit-
telschule“ nachhaltig, d.h. für mindestens fünf Jahre erfüllt
werden müssten. Begründet wurde diese Einschätzung damit,
dass sich die Schülerzahlen derzeit eher im schwachen zwei-
zügigen Bereich bewegten und eine nahezu gleichwertige
Verteilung des Leistungspotentials auf je eine Regelklasse
und eine M-Klasse Voraussetzung wäre. Auch durch die Öff-
nung der Übertrittsmöglichkeiten nach der 4. Jahrgangsstufe
ab dem Schuljahr 2010/2011 erwartet man einen Rückgang
der Schülerzahlen. Deshalb wurde die Entscheidung über den
Antrag für nicht  „entscheidungsreif“ erklärt und die Entschei-
dung darüber zurückgestellt. Dem Schulverband wurde an-
geraten, sich Kooperationspartner zu suchen.

Bildung eines Schulverbundes
Zur Sicherung der Hauptschulstandorte, insbesondere im
ländlichen Raum, soll die Gewährleistung des qualitativen Bil-
dungsangebotes der Mittelschule im Verbund erfolgen. 
Als Partner hätte sich die Ernst-Penzoldt-Schule Spardorf an-
geboten, die jedoch mit den Erlanger Hauptschulen (Eichen-
dorff-Schule und Hermann-Hedenus-Hauptschule) einen
„Schulverbund Mittelschule Erlangen“ bilden. 
Die Hauptschule in Eckental erfüllt die Voraussetzungen für
die Mittelschule noch nicht und hat keinen Antrag auf Mittel-
schule gestellt. 
Der Schulverband Gräfenberg (Mitglieder: Gräfenberg, Egloff-
stein, Hilpoltstein, Igensdorf und Weißenohe) betreibt die Haupt-
schule in Gräfenberg. Diese Hauptschule erfüllt ebenfalls die
Voraussetzungen für die „Mittelschule“, kann aber ebenso
wenig auf eine langfristig gesicherte Schülerzahl verweisen. 
Aus Sicht der Regierung von Oberfranken können die beiden
Hauptschulen Gräfenberg und Neunkirchen am Brand nur im
Verbund die geforderten langfristigen Kriterien bei den Schü-
lerzahlen erfüllen und die Bezeichnung Mittelschule erhalten.
Möglichkeit, die Bezeichnung Mittelschule rückwirkend
zu erhalten
Auf Initiative des Forchheimer Landtagsabgeordneten Eduard
Nöth hat der Kultusminister Dr. Ludwig Spaenle mit dem 
Antrag Neunkirchens befasst. Dem Schulverband Neunkir-
chen am Brand wurde danach die Möglichkeit eingeräumt, be-
reits ab kommendem Schuljahr die Bezeichnung Mittelschule
zu führen. Voraussetzung dafür ist, dass bis spätestens Ende
September 2010 eine verbindliche Verbundvereinbarung mit
mindestens einem Aufwandsträger einer benachbarten Haupt-
 schule geschlossen wird. 



Handlungsbedarf ergibt sich in der Fröschau, die immer noch
sanierungsbedürftige Gebäude zeigt und einer Verbesserung
der Aufenthaltsqualität bedarf.

Vorhandene Planungen und Aktivitäten
Bereits vor 20 Jahren wurde ein gesamtörtliches Gestal-
tungskonzept erstellt und eine Vielzahl städtebaulicher Er-
neuerungsmaßnahmen durchgeführt. Der Maßnahmenplan
hierzu wird jährlich fortgeschrieben. 

Projektziele und Projektidee
Ziel wird sein, ganzheitliche Wege zu finden, gesamtplaneri-
sche Aspekte der städtebaulichen Aufwertung besser umzu-
setzen und so ganze (Teil-)Straßenzüge einer verbesserten
Funktionalität zuzuführen. Dabei soll in besonderem Maß auf
die Verknüpfung von Maßnahmen Wert gelegt werden und so
eine deutlich höhere Effizienz der eingesetzten Mittel erreicht
werden. Darüber hinaus soll der Ortskern weiterhin aufge-
wertet und belebt werden. Ziel wird sein, durch zukünftige
Projekte im festgelegten Gebiet die Attraktivität des Innerorts
für Gewerbetreibende durch Verbesserung des Immobilien-
und Grundstücksangebots zu steigern und somit Investitions-
anreize zu bieten. Ein weiterer Aspekt ist die Stärkung der Zu-
sammenarbeit mit der vor Ort bestehenden Initiative „Pro
Neunkirchen“. Die Reaktivierung und Erhaltung der Wohn-
nutzung stellt eine weitere wichtige Priorität dar. Energetische
Sanierungsmaßnahmen der älteren, teils historischen Bau-
substanz sollen durch Stärkung der privaten Investitionsbe-
reitschaft auf den Weg gebracht werden.

Konzept und Umsetzung
Mit Bürgerinformationen, Rundem Tisch mit Anliegern, mögli-
chen Investoren, der Agenda 21 etc. soll der Einbeziehung
der Öffentlichkeit Rechenschaft getragen werden. Wesentli-
ches Ziel dabei ist, die Bürger mit ihren Wünschen und Po-
tentialen von vorneherein in die Überlegungen einzubeziehen.
Eine qualifizierte Begleitung und Koordination dieser Aktionen
erfolgt durch einen Städteplaner.

Beschluss
Der Marktgemeinderat stimmt einer Bewerbung des Marktes
für das Modellvorhaben „Ort schafft Mitte“ im Rahmen der
Städtebauförderung in Bayern zu.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 17
Nein-Stimmen: 0
Persönlich beteiligt: -

Information zum Stand der Sanierungsarbeiten am Alten
Rathauses

Sachverhalt
Herr Heß gibt einen Sachstandsbericht zum Fortschritt der
Umbauarbeiten und die noch fertig zu stellenden Gewerke
bei der Sanierung des alten Rathauses ab. 
Haushaltsrechtliche Auswirkung

Unter der HHSt.: 1.0683.9400 sind Mittel für das Haushalts-
jahr 2010 in Höhe von 419.809,87 € eingestellt., 

Für die Sanierung des Rathauses können nun nachfolgende
Fördermittel abgerufen werden:

Konjunkturpaket II: 174.900, - € (wurde lt. Bescheid vom 03.12.2009 bereits bewilligt)
Oberfrankenstiftung: 90.000, - € (wurde lt. Bescheid vom 18.08.2010 bereits bewilligt)
Landesstiftung: 21.000, - € (wurde lt. Bescheid vom 09.06.2010 bereits bewilligt)
Städtebauförderung: rd.  41.100, - € (die Bewilligung steht noch aus)
Fördermittel: rd.  327.000, - €
(ohne Beschluss)

Umbau des Freibades Neunkirchen am Brand

Sachverhalt
Vor dem Hintergrund, dass der Betrieb und der Unterhalt des
Freibades nur mit stetig wachsendem finanziellen und perso-
nellen Aufwand gewährleistet werden kann, wurde die Pla-
nungsgesellschaft plafog angefragt ein Konzept zu erstellen,
das einen Freibadumbau in mehreren, zeitlich voneinander
getrennten Bauabschnitten vorsieht. Herr Klaus von der Pla-
nungsgesellschaft plafog erläutert in der Sitzung kurz den
Sachverhalt. 
Voraussetzung für die Festlegung der weiteren Vorgehens-
weise ist es jedoch, eine grundsätzliche Entscheidung, ob das
bestehende Freibad in ein technisches Bad mit Wasserauf-
bereitungsanlage (Chlorung) oder in ein Naturbad mit Klärtei-
chen umgebaut werden soll. 

Technisches Bad:
Im Falle des Umbaues in ein technisches Bad ist es, laut
Herrn Klaus prinzipiell möglich, als 1. Bauabschnitt die tech-
nische Aufbereitungsanlage mit Maschinenhaus zu erstellen.
Der Neubau oder die Sanierung der Schwimmbecken kann
später erfolgen. Die Auslegung der Pumpen und Filteranla-
gen wird dann so gewählt, dass der Betrieb des jetzigen und
des späteren Beckens möglich ist. 

Naturbad:
Beim Naturbad ist das Einteilen in Bauabschnitte schwierig,
da im 1. Bauabschnitt sowohl der Schwimmbereich, als auch
der Klärbereich erstellt werden muss. Ebenso ist die Installa-
tion der Pumpentechnik zwingend erforderlich, so dass der
Hauptanteil der Investition bereits im 1. Bauabschnitt getätigt
werden muss. 
(ohne Beschluss)

Festlegung von verkehrsregelnden Maßnahmen im Be-
reich der sog. "Gugel"

Sachverhalt
Der Marktgemeinderat nimmt den Antrag mehrerer Bewohner
zur Lösung der Verkehrsprobleme aus dem Bereich „untere
Gugel“, die Maßnahmenvarianten samt Bewertung des Ar-
beitskreises, das Schreiben des Bayer. Staatsministeriums
des Inneren vom 27.04.10, die Stellungnahme der Polizeiin-
spektion Forchheim, die Verkehrszählung der Fa. Geovista
vom 17./18.10.2006 und den weiteren Vorschlag zur Ver-
kehrsregelung von Herrn Stevens, Ansbacher Str., vom
23.08.10 zur Kenntnis. 
Im Arbeitskreis waren neben 4 Mitgliedern des Bau- und Um-
weltausschusses 6 Bürgerinnen und Bürger aus den Berei-
chen Ansbacher Straße, Bayreuther Straße, Weingasse, Mul-
denweg, Pfälzer Weg und Walberlastraße tätig. In 3 Arbeits-
kreissitzungen wurde eine Mängelliste erstellt, Zielvorstellun-
gen definiert und Maßnahmenvarianten erarbeitet und be-
wertet. Diese Ausarbeitungen werden von Herrn Kühnlein,
Ing.Büro H&P, der die Arbeitskreissitzungen moderiert hat, in
der Sitzung erläutert.
Die Straßenverkehrsbehörden können nach § 45 Abs. 1 StVO
die Benutzung bestimmter Straßen oder Straßenstrecken aus
Gründen der Sicherheit und Ordnung des Verkehrs be-
schränken oder verbieten und den Verkehr umleiten. Ein-
schlägig in diesem Fall wäre § 45 Abs. 1 S.1 StVO (Sicherheit
und Ordnung des Verkehrs) sowie § 45 Abs. 1 Nr. 3 StVO, der
den Straßenverkehrsbehörden Verkehrsbeschränkungen zum
Schutz der Wohnbevölkerung vor Lärm und Abgasen erlaubt.
Auf die Stellungnahme der Polizeiinspektion Forchheim wird
verwiesen. 
Verkehrszeichen und Verkehrseinrichtungen sind nach § 45
Abs. 9 StVO nur dort anzuordnen, wo dies auf Grund der be-
sonderen Umstände zwingend geboten ist. Beschränkungen
und Verbote des fließenden Verkehrs dürfen nur angeordnet



werden, wenn auf Grund der besonderen örtlichen Verhält-
nisse eine Gefahrenlage besteht, die das allgemeine Risiko
einer Beeinträchtigung der in den vorstehenden Absätzen des
§ 45 StVO genannten Rechtsgütern (bspw. öff. Sicherheit,
Schutz vor Lärm und Abgasen, Verhütung von außerordentli-
chen Schäden an Straßen, Schutz von Gewässern, usw.) er-
heblich übersteigt. Nach Auffassung des Bayer. Staatsmini-
steriums des Inneren liegt eine solche Gefahrenlage nicht vor. 
Eine Verkehrszählung am 17./18.10.2006 hat eine Gesamt-
belastung von 981 Fzg./24 h ergeben (s. Anlage).
Marktgemeinderat Andreas Pfister stellt Antrag auf namentli-
che Abstimmung.

Beschluss 1
Die Planungsmittel für die Verlängerung der Gugelstraße bis
zur Großenbucher Straße sind in den Haushalt 2011 aufzu-
nehmen. Die Verwaltung wird außerdem beauftragt, die Ko-
sten für den provisorischen Ausbau in Asphaltbauweise des
Oberen Grenzweges bis zur Rödlaser Straße bzw. bis zum
Ermreuther Weg zu ermitteln. Beide Maßnahmen sind in der
Maßnahmenvariante 6 des Arbeitskreises Verkehrsprobleme
Gugel enthalten. 

Namentliche Abstimmung:
Heinz Richter 1. BGM ja
Anton Spatz nein
Angelika Rixner nein
Andreas Pfister nein
Ernst Wölfel ja
Karl Germeroth ja
Sandra Richter ja
Gerhard Müller ja
Wilhelm Schmitt ja
Ottmar Schmitt ja
Georg Igel ja
Silvia Wölfel nein
Robert Landwehr ja
Thomas Siebenhaar ja
Martin Walz ja
Martin Mehl ja
Rainer Obermeier ja

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: 4
Persönlich beteiligt: -

Beschluss 2
Die Einbahnregelung in der Ansbacher Straße wird ersatzlos
aufgehoben. Die Einführung geschwindigkeitsreduzierender
Maßnahmen in der Nürnberger Straße, Ansbacher Straße und
dem Muldenweg soll geprüft und dem Bauausschuss zur Ent-
scheidung vorgelegt werden.

Namentliche Abstimmung:
Heinz Richter 1. BGM ja
Anton Spatz ja
Angelika Rixner ja
Andreas Pfister ja
Ernst Wölfel ja
Karl Germeroth nein
Sandra Richter ja
Gerhard Müller nein
Wilhelm Schmitt ja
Ottmar Schmitt ja
Georg Igel ja
Silvia Wölfel ja
Robert Landwehr ja
Thomas Siebenhaar ja
Martin Walz ja
Martin Mehl ja
Rainer Obermeier ja

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 2
Persönlich beteiligt: -

Vollzug der Straßenverkehrsordnung und der Gemeinde-
ordnung;

Gewichtsbeschränkung auf dem Ortstraßenzug Fried-
hofstraße, Erleinhofer Straße und Henkerstegstraße; Kla-
geerhebung gegen den Bescheid des Landratsamtes
Forchheim vom 26.08.2010

Sachverhalt
Der Marktgemeinderat des Marktes Neunkirchen am Brand
hat den Bescheid des Landratsamtes Forchheim vom
26.08.2010 bzgl. der Anweisung hinsichtlich der Aussetzung
des Vollzuges der verkehrsrechtlichen Anordnungen vom
07.04.2010 und 18.05.2010 über die Sperrung der Ortsstra-
ßen Friedhofstraße, Erleinhofer Straße und Henkerstegstraße
für Fahrzeuge über 7,5 t, welche ihm von Frau Braun mit Mail
vom 01.09.2010 übermittelt wurde zur Kenntnis genommen.
Von Seiten der Verwaltung wurde veranlasst, dass sich
Rechtsanwalt Hacker mit dem Landratsamt Forchheim, Herrn
Dier, in Verbindung setzt um die Angelegenheit zu klären bzw.
zu besprechen.
Vorsorglich wurde Herrn Rechtsanwalt Hacker eine Vollmacht
für die Vertretung des Marktes Neunkirchen am Brand in die-
ser Angelegenheit durch den 1. Bürgermeister erteilt.
Herr Rechtsanwalt Hacker empfiehlt in seinem Schreiben vom
03.09.2010 ausdrücklich, gegen den Bescheid des Landrats-
amtes Forchheim vom 26.08.2010 Klage zu erheben um die
Bestandskraft des Bescheides zu verhindern, da dieser kei-
nerlei Begrenzung der in Ziffer 1 und 2 des Bescheides ge-
troffenen Anordnungen vorsieht.

Beschluss
Der Marktgemeinderat beschließt, gegen den Bescheid des
Landratsamtes Forchheim vom 26.08.2010 bzgl. der Ausset-
zung des Vollzuges der verkehrsrechtlichen Anordnungen
vom 07.04.2010 und 18.05.2010 über die Sperrung der Orts-
straßen Friedhofstraße, Erleinhofer Straße und Henkersteg-
straße für Fahrzeuge über 7,5 t, entsprechend der Empfeh-
lung des Rechtsanwaltes Hacker, Klage zu erheben, damit
die Bestandskraft des v. g. Bescheides nicht eintritt.
Mit der Angelegenheit soll die Rechtsanwaltskanzlei F.E.L.S,
Rechtsanwalt Hacker, betraut werden und die erforderlichen
Schritte einleiten.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 17
Nein-Stimmen: 0
Persönlich beteiligt: -

Einleitung eines Änderungsverfahrens für den Flächen-
nutzungsplan vom 17.03.2004

Sachverhalt
Der Marktgemeinderat nimmt den gültigen Flächennutzungs-
plan (FNP) vom 17.03.2004 zur Kenntnis. Die Fläche zwi-
schen der Forchheimer Straße (St 2243) und dem Langen-
sendelbacher Weg (Fl.Nrn. 598/2 Tfl. und /-25 Gem. Neunkir-
chen) ist hier als „Fläche für die Landwirtschaft“ dargestellt.
Aus städtebaulicher Sicht ist es sinnvoll, die Darstellung für
diesen Bereich bis zum Ende der Bebauung im Norden
(Straße „Am Torberg“) in „Wohnbaufläche“ abzuändern. An
zwei Seiten ist bereits eine Wohnbebauung vorhanden, so
dass es sich hier um einen Lückenschluss handeln würde. Die
Erschließung kann über die Straßen Im Birnengarten, den
Langensendelbacher Weg als auch über die Staatsstraße vor-
genommen werden. Im letzteren Fall wäre allerdings eine
Fahrbahnverbreiterung mit Linksabbiegespur in der Staats-
straße vorzunehmen. Entlang der Staatsstraße wäre eine Im-
missionsschutzanlage (Lärmschutz) vorzusehen; dies ist be-
reits im FNP enthalten. Die Ableitung des anfallenden Ober-
flächenwassers wurde von einem Sachverständigen geprüft.
Die hydraulischen Berechnungen wurden vom Ing.Büro Söll-



ner, Heroldsbach, durchgeführt. Das Gutachten hat ergeben,
dass eine Ableitung über den vorhandenen Regenwasserka-
nal erfolgen kann, wenn im Baugebiet sowie nördlich davon
Regenrückhaltebecken errichtet werden. Hinsichtlich der kar-
tierten Altlastverdachtsfläche im Norden des Grundstücks
Fl.Nr. 598/2 wurden bereits Gespräche mit dem WWA Kron-
ach geführt. Hier wurde bereits ein Gutachter zur Durchfüh-
rung von Bodenuntersuchungen beauftragt. Die bisherigen
Erkenntnisse deuten darauf hin, dass keine Gefährdung von
der Altlastverdachtsfläche ausgeht.
Ebenfalls abzuändern ist der Bereich für das Gemeinschafts-
haus in Ebersbach am südlichen Ortseingang von Neunkir-
chen/Erleinhof kommend (Fl.Nrn. 1407, 1407/4 und -/5 Gem.
Dormitz). Dort wurde bereits vor Änderung des FNP ein Be-
bauungsplan aufgestellt. Dieser Bereich ist derzeit noch als
„Fläche für die Landwirtschaft“ dargestellt. Der Bereich ist in
eine „gemischte Baufläche“ bzw. eine „öffentliche Bedarfsflä-
che“ abzuändern.
Die Darstellung „Parkplatzfläche“ für das sog. „Bermudadrei-
eck“ (Fl.Nr. 444 Gem. Neunkirchen) zwischen der Adam-Hen-
kel-Straße  und der Erlanger Straße ist ebenfalls gemäß den
Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 17 in „gewerbliche
Baufläche“ abzuändern. 
Darüber hinaus ist die Darstellung im FNP für die bereits be-
schlossenen bzw. genehmigten Einzelbauvorhaben (sog. An-
gebotsmodelle) von „landwirtschaftlicher Fläche“ in „Wohn-
baufläche“ bzw. „gemischte Baufläche“ abzuändern. Dies be-
trifft die Bauvorhaben Baad 2a (Fl.Nr. 2727/1 Gem. Hetzles),
von-Stieber-Str. 5 (Fl.Nr. 173/2 Gem. Ermreuth), Ebersbach
21 (Fl.Nr. 869/2 Gem. Dormitz) , Rosenbach 49 (Fl.Nr. 390/1
Gem. Rosenbach), von-Egloffstein-Str. 3 (Fl.Nr. 177/4 Gem.
Ermreuth) und Ermreuther Hauptstraße (Fl.Nr. 25/3 Gem.
Ermreuth). 

Beschluss
Der Marktgemeinderat beschließt die Einleitung eines Ände-
rungsverfahrens für den Flächennutzungsplan vom
17.03.2004 für die im Sachverhalt aufgeführten Grundstücke.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 17
Nein-Stimmen: 0
Persönlich beteiligt: -

Festlegung von Eckpunkten für ein Wohnbaugebiet zwi-
schen dem Langensendelbacher Weg und der Forchhei-
mer Straße (St 2243)

Sachverhalt
Der Marktgemeinderat nimmt den Vorentwurf eines Bebau-
ungsplanes für das Gebiet zwischen dem Langensendelba-
cher Weg und der Forchheimer Straße (St 2243) zur Kenntnis.
Die Verwaltung schlägt vor, hier mehrere Planungsbüros zur
Vorlage von Bebauungsvorschlägen für das Gebiet aufzufor-
dern. Dazu sollten der Verwaltung jedoch einige Vorgaben an
die Hand gegeben werden. 

Beschluss
Der Marktgemeinderat beschließt folgende Vorgaben für eine
Überplanung des Bereiches zwischen dem Langensendelba-
cher Weg und der Forchheimer Straße (St 2243):

1. Festlegung als Allgemeines Wohngebiet
2. Einzelhausbebauung mit Grundstücksgrößen zwischen 

450 und 600 m²
3. Gebäudeausrichtung nach Süden (Nutzung der Sonnen-

energie)
4. Unterschiedliche Vollgeschosszahlen und Dachformen in 

jeweils abgeschlossenen Bereichen (Sattel, Zelt- und
Pultdächer)

5. Erschließung über die Ortsstraßen Langensendelbacher
Weg, Im Birnengarten, nach Norden und über die Staats-
straße 2243

6. Immissionsschutzanlage entlang der Staatsstraße
7. Entwässerung im Trennsystem mit Oberflächenwasser-

rückhaltung, ausgebaut als Weiher
8. Schaffung einer „Mitte“ mit Kinderspielplatz u.dgl.
9. Erarbeitung eines Verkehrskonzeptes

10. Linksabbiegerspur auf der Staatsstraße 2243 prüfen
11. Dezentrales Energiekonzept mit Nutzung regenerativer

Energien

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 16
Nein-Stimmen: 1
Persönlich beteiligt: -

Sprechtag des Zentrum Bayern Familie und
Soziales im November

Der monatliche Sprechtag des ZBFS – Region Oberfranken -
findet am Dienstag, den 23.11.2010 im Landratsamt Forch-
heim im Gebäude A Zimmer 108 und Zimmer 111 in der Zeit
von 9.00 bis 12.00 Uhr statt.

Die Beratungen erfolgen zu den Themen Schwerbehinderung,
Elterngeld und Elternzeit. Anmeldungen sind, wie immer, nicht
erforderlich.

Sicherheit für Maschinengemeinschaften

Die Land- und Forstwirtschaftliche Berufsgenossenschaft
(LBG) Franken und Oberbayern, und der Bayerische Bau-
ernverband (BBV) laden ein zur Informationsveranstaltung 

„Sichere Maschinen - Sicherheit für Maschinengemeinschaf-
ten“ am 24. November 2010, ab 9.00 Uhr, im Feuerwehrhaus
von Scheßlitz/Ortsteil Neudorf. Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldungen nimmt die  BBV-Geschäftsstelle unter der 0951/
965 171 29 entgegen.    

Die Referenten geben einen Überblick über das Unfallge-
schehen in der Land- und Forstwirtschaft, sie informieren über
die verschiedenen Arten von Maschinengemeinschaften,
geben einen kurzen Einblick in das Haftungsrecht sowie in die
Aufgaben des Maschinenwartes. Im Praxisteil werden Ma-
schinen wie Sägespaltautomat oder Seilwinden auf Ihre Si-
cherheit hin bewertet und die LBG-Mitarbeiter beraten, worauf
beim Kauf und beim Einsatz von landwirtschaftlichen Ma-
schinen geachtet werden muss, damit Unfälle bereits im Vor-
feld vermieden werden können. 

Maschinengemeinschaften – klare Regeln sorgen für
Rechtssicherheit 
Moderne landwirtschaftliche Maschinen sind teuer, ihre Un-
terbringung erfordert Platz und die regelmäßige Wartung und
Pflege kostet Geld, Zeit und erfordert Sachverstand. Vor allem
dann, wenn man Maschinen, wie etwa Seilwinden, Holzspal-
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Die Land- und forstwirtschaftliche Berufs-
genossenschaft Franken und Oberbayern
und der BBV laden ein: 



ter oder Sägespaltautomaten, nur selten braucht, lohnt sich
eine gemeinschaftliche Anschaffung. Entschließt man sich
dazu, muss man sich auch über Haftungsfragen bei einem
Unfall mit der Maschine Gedanken machen. Was nur wenige
wissen: In der Maschinengemeinschaft haftet unter Umstän-
den jedes Mitglied voll, sofern nicht im Vorfeld Abmachungen
getroffen wurden. Hier einige Tipps für Maschinengemein-
schaften, wie das Haftungsrisiko minimiert werden kann. 
Wahl der Rechtsform
Der Haftungsumfang ist - je nach der Rechtsform der Gesell-
schaft - unterschiedlich. Bei einer Gesellschaft des bürgerli-
chen Rechts (GbR) beispielsweise haften die Gesellschafter
- im Gegensatz zur Gemeinschaft und der Genossenschaft -
unter Umständen in voller Höhe und gegebenenfalls mit ihrem
Privatvermögen! Dies gilt es besonders zu bedenken, wenn
eine Maschine auch von außenstehenden Personen benutzt
wird. Bei Genossenschaften sollte im Statut die Nachschuss-
pflicht in Bezug auf Verbindlichkeiten ausgeschlossen wer-
den.

Haftpflichtversicherung
Die Betriebshaftpflichtversicherung (BHV) des eigenen land-
wirtschaftlichen Betriebs ist nicht zuständig. Personenverei-
nigungen sollten eine eigene Haftpflichtversicherung ab-
schließen. Schäden und Ansprüche Dritter sind versicherbar.
Leider unversichert bleiben - obwohl in der Praxis das Haupt-
problem - aber die Ansprüche der Gesellschafter untereinan-
der. Die Maschine selbst ist zum Beispiel gegen Beschädi-
gung versicherbar.

Bestellung eines Maschinenwartes
Vorstand bzw. Gesellschafter tun gut daran, zur eigenen
rechtlichen Absicherung einen Maschinenwart zu bestellen
und ihn einzuweisen, der unter anderem die Funktion und die
Sicherheit der Gemeinschaftsmaschinen im Auge behält. Bei
der Bestellung und Überwachung des Maschinenwartes em-
pfiehlt sich eine schriftliche Vereinbarung, in der insbesondere
dessen Pflichten und Befugnisse genau geregelt sind.

Übergabeprotokoll
Bei Rück- und Weitergabe einer Maschine sollte ein schriftli-
ches Übergabeprotokoll erstellt werden - unter Beteiligung
des Maschinenwartes, des Vorbenutzers und des Entleihers.
Darin sollten Zustand und Mängel genau fest gehalten sein.

Haftungsbeschränkungen
Eine individuelle vertragliche Begrenzung der Haftung unter-
einander und besonders im Verhältnis zu Dritten sollte man-
gels einer Betriebshaftpflichtversicherung (BHV) vereinbart
werden. Betragsmäßige Beschränkungen sind unwirksam!
Der Ausschluss für grobe Fahrlässigkeit muss - um wirksam
zu sein - ausdrücklich vereinbart werden. 

Mängel - was nun? 
Sämtliche Beteiligte sind verpflichtet, festgestellte gravierende
Mängel unverzüglich dem Maschinenwart oder Vorstand und
- soweit möglich - dem Entleiher anzuzeigen. Die Mängel
müssen umgehend beseitigt werden, gegebenenfalls ist auf
die Stilllegung der Maschine hinzuwirken. Eine Dokumenta-
tion wird auch hier empfohlen. Andernfalls besteht bei Unfäl-
len die Möglichkeit der Schadensersatzpflicht und Strafbar-
keit. Maschinenwart und Vorstand obliegen gesteigerte Hand-
lungsverpflichtungen. Schuldhaftes Nichtbefolgen von Anord-
nungen des Vorstands, des Maschinenwarts (zum Beispiel
Verbot der Benutzung eines Holzspalters) kann eventuelle An-
sprüche des Betreibers gegen diese ausschließen.

Unser Tipp: Lassen Sie sich unbedingt individuell von einer
hierzu autorisierten Person (zum Beispiel einem Anwalt) be-
raten! 

Unser Service: Die LBG bietet Maschinengemeinschaften
ein Maschinenbegleitbuch zum kostenlosen Herunterladen
aus dem Internet an. Gehen Sie einfach auf www.fob.lsv.de
und tragen sie bei „Suchbegriff“ das Wort Maschinenbegleit-
buch ein. 

Keine Puffertage für LKK-Versicherte

Zahnärztliche Versorgung für LKK-Versicherte auch im letz-
ten Quartal ohne Abstriche

„Puffertage“ – vielleicht haben Sie dieses Wort schon gehört
oder gelesen? Wie so oft geht es dabei ums Geld, nämlich
um die Honorare der Zahnärzte, und es besagt, dass Zahn-
ärzte, in den letzten Wochen des Jahres bei Patienten eini-
ger gesetzlicher Krankenkassen nur noch zahnerhaltende
Maßnahmen durchführen. Im Klartext – Schmerzpatienten
werden behandelt, alle anderen müssen warten. „Versicherte
der Land- und forstwirtschaftlichen Krankenkasse Franken
und Oberbayern (LKK) sind von dieser Regelung nicht be-
troffen!“ betont LKK-Vorstandsmitglied Reinhart Freiherr von
Stockmar von Wangenheim.

LKK-Versicherte erhalten alle zahnärztlichen Leistungen
gemäß der gesetzlichen Vorgabe wie zu jedem anderen Zeit-
punkt im Jahr auch. Das heißt, sie haben Anspruch auf alle
zahnerhaltenden Maßnahmen, aber auch auf Früherken-
nungsuntersuchungen, auf Individualprophylaxe, auf Zahner-
satz, auf kieferorthopädische Maßnahmen sowie auf Leistun-
gen im Zusammenhang mit Parodontologie. Und dies selbst-
verständlich auch in den letzten Wochen des Jahres“, so der
alternierende LKK-Vorstandsvorsitzende weiter .

Sie haben Fragen zum Leistungsumfang der LKK im Bereich
der zahnärztlichen Behandlung? Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Land- und forstwirtschaftlichen Krankenkasse
Franken und Oberbayern helfen Ihnen unter den Telefon-
nummern 0921/6030, 089/454 800 oder 0931/80040 gerne
weiter. 

Bitte um Grüngutspenden
für den Evangelischen Kindergarten

Der evangelische Kindergarten in Neunkirchen veranstaltet
am Samstag, den 27.11.10, 15 Uhr, seinen alljährlichen Ad-
ventsbasar. Für diesen Zweck werden jedes Jahr Kränze in
ehrenamtlicher Arbeit gebunden. Der Erlös des Verkaufs geht
an den Kindergarten. 

Nun die große Bitte an alle Gartenbesitzer:

Wir wären sehr dankbar um frische, kurz vorher (20./21.11.)
geschnittene Nadelzweige (Tanne, Fichte, Edelgehölze, Thuja,
Efeu, Lorbeer)

Wir sind gerne bereit, diese abzuholen.

Kontakt:

Claudia Hilpert 909945
Martina Roth 706258 

Die Land- und forstwirtschaftliche Krankenkasse
Franken und Oberbayern informiert:

Evangelischer Kindergarten
Neunkirchen



Herzliche Einladung an alle Familien und Freunde des
Kindergartens zum Adventsbasar

Freuen Sie sich auch schon so auf die kommende Adventszeit?
Auf gemütliches Beisammensein, den Duft von Kerzenwachs
und Tannenzweigen und glitzernde Adventsdekoration? 

Dann sehen wir uns ganz bestimmt am 27.11.2010 ab 15.00
Uhr im Evangelischen Kindergarten Neunkirchen zum Ad-
ventsbasar. Hier finden Sie allerlei Selbstgebasteltes zum De-
korieren und Verschenken und natürlich unsere beliebten
selbstgebundenen Adventskränze (bitte rechtzeitig kommen,
sind schnell ausverkauft). Darüber hinaus laden Kaffee und
selbstgebackene Kuchen zum Verweilen ein, und für die Kin-
der gibt es vielfältige Bastelangebote. 

Bitte bringen Sie Teller und Tassen für Kuchen und Kaffee
selbst mit.

Alle Erlöse kommen den Kindern zu Gute.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, 
die Kinder, das Kindergartenteam, der Elternbeirat

Welche Chancen bietet das Handwerk?

Der Berufsbildungskongress 2010 gibt Antworten

Jeder Mensch ist einzigartig, hat andere Interessen und Vor-
lieben. Aus diesem Grund ist die Berufswahl für viele Ju-
gendliche auch nicht einfach. Vom 6. bis 9. Dezember 2010
bietet der 11. Bayerische Berufsbildungskongress in der Nürn-
bergMesse unter dem Motto „Was wird aus mir? – Gestalte
Deine Zukunft“ wieder Information, Orientierung und prakti-
sche Hilfe für Jugendliche in der Berufsorientierungsphase. 

Auch das Handwerk ist wieder mit dabei und präsentiert sich
mit einem attraktiven Angebot in Halle 9: Die Landesinnungs-
verbände, Fachverbände und die mittelfränkischen Innungen
sind mit „lebenden Werkstätten“, also Handwerk zum Anfas-
sen, vor Ort. Die Besucher können sich so einen Eindruck von
mehr als 70 Handwerksberufen verschaffen. 

An den einzelnen Ständen und besonders am Gemein-
schaftsstand der bayerischen Handwerkskammern informie-
ren Ausbildungsberater über die berufliche Vielfalt im Hand-
werk, Weiterbildung und Aufstiegsmöglichkeiten. Aber auch
eine individuelle Berufsberatung, die Entscheidungshilfe für
die Berufswahl gibt, ist möglich. 

Auf der Aktionsbühne geht die Post ab. Ein buntes Programm
wartet auf die Besucher, unter anderem Rate- und Geschick-
lichkeitsspiele sowie Schauvorführungen einzelner Berufe.
Ein Preisausschreiben lädt alle Schülerinnen und Schüler zum
Mitmachen ein. Für heiße Musik ist ebenfalls gesorgt.

Beim Handwerk in Halle 9 des Nürnberger Messezentrum
heißt es also vom  6. bis 9. Dezember 2010: Informieren, Aus-
probieren und Spaß haben! 

Der Berufsbildungskongress ist täglich von 8.30 bis 16.00 Uhr,
am Mittwoch, 8. Dezember 2010, bis 19.00 Uhr geöffnet. Der
Eintritt ist frei. Weitere Informationen unter 
www.berufsbildung.bayern.de. 
Der Berufsbildungskongress wird vom Bayerischen Staats-
ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie und Frauen
in Zusammenarbeit mit Berufsverbänden, der Wirtschaft und
den Kammern veranstaltet. 

háêÅÜÉå
k~ÅÜêáÅÜíÉå

Katholische 
Pfarrgemeinde St. Michael
Neunkirchen

G o t t e s d i e n s t e  i n  d e r
P f a r r e i  S t .  M i c h a e l

Pfarrkirche Neunkirchen a. Br.
Sonntag 8.30 Uhr Messfeier in Großenbuch

10.00 Uhr Messfeier als Pfarrgottesdienst 
f. d. Leb. u. Verst. d. Pfarrei

10.15 Uhr Messfeier in Rödlas
17.00 Uhr Vespergottesdienst, Andacht oder

Totengedenken
18.00 Uhr Messfeier in St. Michael

Montag 19.00 Uhr Messfeier

Dienstag 8.00 Uhr Messfeier

Mittwoch 19.00 Uhr Messfeier in Großenbuch
16.00 Uhr Schülergottesdienst 3. o. 4. Klasse

Donnerstag 8.30 Uhr Messfeier für Hausfrauen und Rentner

Freitag 8.00 Uhr Laudes und Messfeier

Samstag 16.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr 1. Messfeier zum Sonntag

Die Gottesdienste am Dienstag und am Freitag um 8.00 Uhr
sind in der Augustinuskapelle!

Besondere Gottesdienste etc.:

Di., 16.11. 08.00 Wortgottesfeier, Aug.Kap.

Fr., 19.11. 18.00 Gedenkgottesdienst für Patienten 
d. Sozialstation

Sa., 20.11. 18.00 VAM mit Einführung der neuen
Ministranten

Mi., 24.11. 16.00 Schüler-Wortgottesfeier f. 3. Klassen
19.00 AM in St. Michael entfällt

Fr., 26.11. 15.30 Schülermesse f. 4. Klassen
anschl. Ministrantenstunde für 
Ministrantenanwärter

So., 28.11. 09.00 Sonntagsmesse i. Honings
10.00 Familiengottesdienst in St. Michael
16.00 Andacht, Honings
17.00 Totengebet für die Verstorbenen der

letzten Wochen

Mo., 29.11. 19.30 Hausgebet „Der Engel des Herrn
brachte Maria die Botschaft“ in den
Familien

Messfeiern im Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth:

Di., 16.11. 15.30 Messfeier

Fr. 19.11. 10.00 Festgottesdienst zum Patronatsfest

Sa., 20.11. 15.30 Messfeier

Di., 23.11. 15.30 Messfeier

Di., 30.11. 15.30 Wortgottesfeier

Berufsbildung Bayern



TERMINE Was, wann, wo?
(GH – Gemeindehaus)

Do., 18.11 18.30 Nacht der Spieler und Phantasten Jugendheim 
Kappel

Di., 23.11 20.00 Kirchenvorstandssitzung evang. GH

Sa., 27.11. 15.00 Adventsbasar Evang. Kindergarten

Di., 30.11. 20.00 Man(n) trifft sich - „Moslems in evang. GH
Deutschland“

Do., 2.12.. 19.30 Lichtandacht „Jakobs Traum“ zum Christuskirche
10. Geburtstag der Christuskirche

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
17.11. 9.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl

( Pfr. Bertholdt )
21.11. 9.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. i.R. Kleefeldt)

10.00 Uhr Kindergottesdienst
28.11. 9.00 Uhr Gottesdienst z. 1. Advent 

(OKR i.R. Peschke)
9.30 Uhr Friedensgebet, wöchentlich 

Nachstehende Veranstaltungen finden im Evang. Ge-
meindehaus, Pfarrgasse 3 statt:
mittw. 10.00 Uhr Miniclub, in den Ferien nach Absprache

Kontakt: 
Desiree Mösel, Tel. 09192-995826
Gabi Ottenschläger, Tel. 09192-995659

15.11. 19.30 Uhr Frauenkreis 
21.11. Adventsbasar des Frauenkreises nach

dem Gottesdienst vor der Kirche, Verkauf 
von frisch gebundenen Adventskränzen,
handgestrickten Socken, Plätzchen und
vieles mehr

Wir laden Sie herzlich zu unseren Gottesdiensten ein

Sonntag, 21. November 10.00 Uhr

Sonntag, 28. November 10.00 Uhr
1.Adventsgottesdienst

Sonntag, 5. Dezember 10.00 Uhr
2. Adventsgottesdienst

Vorschau! 10. – 12. 12. Indischer Imbissstand (Tschai und
Snacks) am Weihnachtsmarkt zugunsten eines Straßenkin-
derprojektes in Mumbai, Indien

Parallel zu jedem Gottesdienst wird ein Kinderprogramm an-
geboten (3-5 Jahre und 6-10 Jahre) und Bibelunterricht „Der
Kompass“ ab 11 Jahren.

Unsere Gottesdienste finden in den Räumen der Firma KWS
Zu den Heuwiesen 3  (neben Fatabo) statt.

Infos:  www.lebenshaus.net - Tel.:  09134 707106  

Termine:

Mo., 15.11. 20.00 Generalversammlung des St. Elisabe-
thenvereins im Pfarrsaal des PGH

Di., 16.11. 19.30 Treffen des Sachausschusses Jugend
im Edith-Stein-Raum des PGH

Sa., 20.11. 19.00 Wallfahrer-Versammlung im Pfarrsaal
des PGH

Sa., 27.11. 14.30 Adventlicher Seniorennachmittag im
Haus Jakobus

EINLADUNG:

Am Sonntag, den 28. November 2010 (1. Advent) findet ein
Familiengottesdienst „Erde u. Himmel freuen sich, bald wird
Jesus geboren“ statt, zu dem wir Sie recht herzlich einladen
möchten. Im Anschluss an den Gottesdienst treffen wir uns
im Pfarrsaal zum gemeinsamen Brunch. 

Do., 18.11. 20.00 Ökumen. Bibelgespräche: Rembrandt evang. GH
„Der verlorene Sohn“ - Der Vater

Fr., 19.11. 18.00 Ökumen. Gedenkgottesdienst für die 2010 St. Michael
Verstorbenen der Caritas-Sozialstation

Fr 19.10. 19.00 Ökumenisches Tanzen mit Stefan Leupold Evang. GH

Die Christuskirche in der Von-Hirschberg-Str. 8 ist täglich bis
18 Uhr geöffnet.

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:

So., 14.11. 10.00 Gottesdienst, Pfr. Axel Bertholdt
☺ anschließend Volkstrauertag am 

Mahnmal vor St. Michael

Di., 16.11. 15.00 Evang. Andacht in der Tagespflege Pfr. Axel Bertholdt
der Caritas-Sozialsstation

Mi., 17.11. 19.30 Buß-und Bettag - mit Abendmahl Pfr. Axel Bertholdt
Mitwirkung der Kantorei

So., 21.11. 10.00 Familiengottesdienst zum Ewig- Team und
keitssonntag mit Gedenken der Familiengottes-
Verstorbenen dienstband

11.30 Taufe von Sarah Strüber Pfr. Axel Bertholdt

So., 28.11. 10.00 Gottesdienst zum 1. Advent mit Pfr. Axel Bertholdt
☺ Abendmahl, Beteiligung der Präpa-

randen und Konfirmanden

11.15 Kleinkindergottesdienst mit Taufe Pfrin. Anke Bertholdt
von Mark Rieker und Team

☺ An diesem Sonntag findet parallel zum Hauptgottesdienst ein Kindergot-
tesdienst statt. Er beginnt um 10 Uhr im Kindergottesdienstraum der 
Christuskirche.

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde
Neunkirchen am Brand

ÖKUMENE-NACHRICHTEN

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde Ermreuth
www.dekanat-graefenberg.de/ermreuth



Herzliche Einladung

an alle Kolpingsmitglieder und Freunde der Kolpingsfamilie
zum Kolpinggedenktag am 4. Dezember 2010.

Wir feiern gemeinsam die Eucharistiefeier um 19:00 Uhr mit
unserem Präses Herrn Dekan Peter Brandl in unserer Pfarr-
kirche St. Michael.

Anschließend treffen wir uns im Pfarrgemeindehaus Adolph
Kolping. Das Thema des Abends wird sein: „Kolpingprojekte
weltweit: So arbeiten wir – Kolping International“

Ich freue mich mit Euch auf diesen Abend und verbleibe

mit einem herzlichen „Treu Kolping“

Euer Rainer Obermeier
1. Vorsitzender

Seniorenkreis
Wir laden Sie recht herzlich ein zu unserer nächsten Veran-
staltung am Mittwoch, dem 24.11.2010, wie immer um 15
Uhr im Haus Jakobus.

Jeder von uns weiß, dass Frauen vielfältige Talente besitzen.
Wir wollen an diesem Nachmittag die „Handarbeitsausstel-
lung“ ansehen und bei verschiedenen Techniken Sie dazu ani-
mieren, mitzumachen.

Es sind alle Interessierten recht herzlich eingeladen. Wir
freuen uns über Ihren Besuch.

Ihr Seniorenkreisteam 

Herzliche Einladung zum
adventlichen Seniorennachmittag

am Samstag, den 27.11.2010 um 14.30 Uhr
im Haus Jakobus

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Neunkirchen
und den Ortsteilen,

die Adventszeit beginnt und traditionell lädt die Kolpingfamilie
auch in diesem Jahr wieder alle älteren Mitbürgerinnen und
Mitbürger unserer Markt- und Pfarrgemeinde, herzlich zu
einem „vor“adventlichen und gemütlichen Nachmittag ein.

Wir möchten Sie mit Liedern und besinnlichen Gedanken auf
die Advents- und Weihnachtszeit einstimmen. Unser Frauen-
kreis wird Sie dazu mit Kaffee und selbstgebackenen Kuchen
bewirten.

Die kleine Feier wird gegen 17.30 Uhr zu Ende sein.

Wir hoffen und wünschen, dass Sie recht zahlreich zu uns ins
Haus Jakobus kommen.

Allen, die aus gesundheitlichen Gründen unserer Einladung
nicht folgen können, wünschen wir baldige Genesung.

Wir wünschen Ihnen auf diesem Wege alles Gute, eine ge-
segnete Adventszeit und freuen uns auf Ihr Kommen.

Mit freundlichen Grüßen und Treu Kolping
Ihre Kolpingsfamilie St. Josef, Neunkirchen am Brand

Peter Brandl Rainer Obermeier
Dekan und Präses Vorsitzender

Kolping 60 plus
� Herzliche Einladung zur
� Bewegung von Körper und Geist

� Der kürzeste Weg zur Gesundheit
� ist der Fußweg

Termin: 18.11.2010
Treffpunkt  9:30 - Busbahnhof
Mit dem Bus nach Ermreuth
Führung in der Synagoge
Einkehr in Ermreuth 
Im Gasthof  “ Zum Weißen Lamm“
Rückweg zu Fuß
Ermreuth > Judenfriedhof > Flugplatz > Neunkirchen

Termin:  25.11.2010
Treffpunkt  9:30 - Busbahnhof
Wege nach Weihnachten
Mit dem Bus nach Regensberg

Einkehr in Regensberg  
Berggasthof  “Hötzelein“

Rückweg zu Fuß
Regensberg > Streitbaum > Hetzles > Neunkirchen

Ihre Kolpingsfamilie St.Josef
Neunkirchen am Brand e. V.

Für Schäden und Unfälle jeder Art übernimmt der Veranstalter kein Haftung

Frauenkreis

Adventlicher Senioren-Nachmittag

Für unseren Senioren-Nachmittag am Samstag, dem 27. No-
vember, Beginn um 14.30 Uhr erbitten wir auch heuer wieder
reichliche Kuchenspenden.

Die Kuchen können bereits schon ab 13.30 Uhr im Haus Ja-
kobus abgegeben werden.

Vielen Dank im Voraus
Ihr Frauenkreisteam

Maria Geist und Inge Will



Herzliche Einladung  
zum

Neunkirchner Wallfahrerabend

Samstag, 20.November 2010

18.00 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche

19.30 Uhr Wallfahrerversammlung
im Kath. Pfarrgemeindehaus Adolph Kolping

Themen des Abends:

- Unsere Wallfahrten 2010
Gemeinsame Brotzeit
(organisiert von den Jubilaren 2009 + 2010)

- Ausblick auf  2011

- Wünsche und Anregungen

- Film des BR

„Einer hilft immer“
Anselm Grün und die 14 Nothelfer

Alle Wallfahrerinnen und Wallfahrer mit ihren Angehörigen,
sowie alle Interessenten sind herzlich willkommen.

Die Wallfahrtsleitung

Kolpingjugend

Der Nikolaus kommt...

...und zwar ein echter! Kein dicker Weihnachtsmann im
Schlitten, sondern der

heilige Bischof Nikolaus von Myra!

Wir, die Kolpingjugend Neunkirchen, veranstalten auch 
dieses Jahr wieder unsere beliebte Nikolausaktion. Und
wenn Sie möchten, dann kommt in den Abendstunden des 
5. oder 6. Dezember ein echter Nikolaus auch zu Ihrem Kind
und bringt ihm, neben seiner Geschichte, auch ein kleines 
Geschenk mit (von den Eltern hinterlegt). Der Nikolaus 
würde sich dabei sehr über eine Spende freuen, die die Kol-
pingjugend für einen gemeinnützigen Zweck verwenden
möchte.

Was man dafür tun muss: Im Kreuzgang der Kirche St. Mi-
chael liegen am Mitte November Anmeldezettel bereit. Bitte
füllen Sie diese aus und geben sie diese bis zum 2. Dezem-
ber bei Familie Ziel, Alte Dormitzer Straße 17 in Neunkirchen,
ab. 

Sie finden den Anmeldebogen auch online unter www.kol-
pingjugend-neunkirchen.de oder erhalten ihn selbstverständ-
lich auch gegen Anfrage an: Andreas.Ziel@gmx.de.

Die Kolpingjugend wird sich Anfang Dezember bei Ihnen mel-
den und bekannt geben,  wann genau der Nikolaus vorbei
kommt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir nicht alle
Zeitwünsche 100%ig erfüllen können. 

Der Nikolaus/die Läuse und sein Team freuen sich auf die Zu-
sammenarbeit.

Ihre Kolpingjugend Neunkirchen

Im Dezember findet kein Sprechtag statt.

Liebe Schokoladen-Fans,

wir haben viele verlockende Sorten für Sie im Angebot. z.B.:

� Handgeschöpfte Zotter Schokolade, 
� ausgefallene Geschmacksrichtungen:
� für Langschläfer
� Bergkäse-Walnuss-Trauben-Schoko mit 60 % Kakao 
� Nobelbitter gefüllt mit Kaffeecreme, 70 % Kakao 
�
� Wintertraumschokoladen:  
� Pflaume / Zimt
� Noir / Ingwer  
� Kardamom
� Chili Blanc
� Espresso Karamell
�
� Oder die altbewährte Vollmilch pur Schokolade

Läuft Ihnen da nicht das Wasser im Mund zusammen, bei die-
sem Angebot? Schauen Sie doch einfach im Weltladen vorbei
und erfreuen Sie sich an unserem ansprechenden Sortiment.

Wunderbar anschmiegsame Schals aus Maulbeerseide
Neu eingetroffen: Seidenschals aus Kambodscha. Tolle Farben!
Aus Maulbeerseide, die Beste, die es gibt....
Ein Besuch bei uns lohnt sich!

Ihr Weltladenteam
Unsere Öffnungszeiten:
DO/FR 9:00 – 12:30 und 15 - 18 Uhr
SA 9:00 – 12:30 Uhr

Am 20.11.2010 ab 20:00 Uhr ist es soweit. Der Jugendclub
Appendix öffnet seine Türen zum mittlerweile schon 4. Irish
Folk Abend.

Die Musik zu diesen Ereignis wird nicht von einer CD kom-
men, sondern für die musikalische Untermalung, dieses
Abends, wird die Band: „Dubhdara“ sorgen. 

Traditioneller "irish folk" mit Überzeugung: Authentische
Songs und Tunes aus Irland und Schottland. 
Drei sehr folkerfahrene Musiker aus überregional bekannten
Bands wie den Revelling Crooks (Augsburg), Tir-nan-og (Neu-
burg/Donau) und Too-ry-ah (Passau) spielen zusammen als
Dubhdara fetzigen Irish Folk. 
Spielspaß und Gefühl stehen bei Dubhdara im Vordergrund.
Dazu kommt das Herz der keltischen Musik: Virtuoses Gei-
genspiel, eine ausgelassene Mandoline und der unbändige
Rhythmus der irischen Trommel „Bodhrán“. 
Der Name Dubhdara bedeutet "Schwarze Eiche" und war der
keltische Name von Owen "Black Oak" O'Malley, einem Clan-
Chef in Irland. Seine Tochter, Grace O'Malley, wurde zur be-
rühmtesten irischen Piratin.    
Gefühlvolle Balladen, rauhe Trinklieder und artistische Tunes
werden von Dubhdara routiniert und beispiellos vorgetragen
– ein Erlebnis für Jung und Alt!

Für das leibliche Wohl ist auch mit Kilkenny Bier vom Fass und
gutem irischen Whiskey gesorgt. Der Eintritt beträgt 4,- Euro.

Das Appendix-Team freut sich auf zahlreiche Besucher und
wünscht Ihnen schon jetzt viel Spaß.

Mit freundlichen Grüßen
Pressewart Andreas Frosch

Irish Folk Abend



Einladung zum 8.Weinfest
am Freitag, den 26. November 2010

ab 19.30 Uhr im Sportheim Ermreuth

Unsere Angebote:

- verschiedene Weine aus deutschen Anbaugebieten
- kalte Speisen, z.B. Käseplatte, Schinkenplatte,

Portion  Obazda, Laugenbreze

Für Unterhaltung und Tanz sorgt Manni Geck aus Leutenbach

Weitere Attraktion:
Lustige Einlage, lassen Sie sich überraschen!

Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen

Die SVE Vorstandschaft

Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung

Termin: Montag, 13.12.2010
Beginn: 19:30 Uhr
Ende: ca. 21 Uhr

Ort: Pizzeria Trattoria da Pasquale
91077 Neunkirchen, Forchheimer Str. 5
Nebenzimmer (reserviert ab 19 Uhr)

Einladung: e-Mail: 05.11.2010
Internet-Homepage: 05.11.2010
Aushang Turnhalle Grundschule: 09.11.2010
Gemeindeblatt: 15.11.2010

Eingeladener
Personenkreis: alle Mitglieder

Zu unserer außerordentlichen Mitgliederversammlung laden
wir alle Mitglieder recht herzlich ein und geben folgende Ta-
gesordnung bekannt:

1. Satzungsänderungen – Vorstellung und Abstimmung
2. Beitrags- und Gebührenordnung – Vorstellung und 

Abstimmung
3. Anträge
4. Termine
5. Sonstiges

Anträge bitten wir bis spätestens 14 Tage vor der Versamm-
lung schriftlich bei der Vorstandschaft einzureichen.

Direkt im Anschluss an die außerordentliche Mitgliederver-
sammlung findet ab ca. 21h an gleicher Stelle die Durchspra-
che der Mannschaftsmeldungen (Ranglisten) für die Rück-
runde statt. Alle am aktiven Spielbetrieb beteiligten Mitglieder
und vor allem die Mannschaftsführer sind auch zu dieser Ver-
anstaltung herzlich eingeladen.

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen und verbleiben mit
sportlichen Grüßen

Die Vorstandschaft

Sehr geehrte Freunde der Blaskapelle Ebersbach, 
die Blaskapelle Ebersbach veranstaltet anlässlich Ihres 25-jäh-
rigen Jubiläums einen 

Jubiläumsabend mit Konzert.

Er findet am Samstag, den 20. November 2010 um 19 Uhr
im Zehntspeicher Neunkirchen statt.

Unter der Leitung ihres Dirigenten Ralf Weippert, präsentieren
die Musiker einen musikalischen Streifzug durch die letzten
25 Jahre. Sowohl moderne als auch traditionelle Stücke und
ein Fotorückblick auf die „alten Zeiten“, versprechen einen ab-
wechslungsreichen und unterhaltsamen Abend. Auch für
Essen und Trinken ist bestens gesorgt. Im Anschluss beim
gemütlichen Beisammensein spielen für uns die „Störzelba-
cher“.

Der Eintritt kostet 5,- Euro. Die Eintrittskarten sind beim 1. Vor-
stand Alois Albert, Ebersbach 5 erhältlich.

Sie können sich telefonisch oder per E-Mail an ihn wenden:
Tel. Nr. 09134 993384, E-Mail  alois.albert@online.de

Noch eine kleine Vorankündigung - unsere traditionelle Weih-
nachtsfeier wollen wir natürlich beibehalten. Sie findet am
18.12.2010 im Feuerwehrhaus Ebersbach statt.

Auf Ihr zahlreiches Kommen freuen sich die Musiker und die
Vorstandschaft der

Blaskapelle Ebersbach

Herzliche Einladung an alle Mitglieder der Jugend- und
Trachtenkapelle Neunkirchen am Brand e.V. zur

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

Freitag, 19. November 2010
Beginn: 19.00 Uhr

Gaststätte Bürgerstuben

Tagesordnung 

Begrüßung

1. Verlesung des Protokolles der Jahreshauptversammlung
vom 13. November 2009.

2. Rechenschaftsberichte
a.) des Vorsitzenden
b.) des Geschäftsführers
c.) des Schriftführers
d.) des Musikalischen Leiters
e.) des Kassiers
f.) der Kassenrevisoren
g.) des Jugendreferenten
h.) der Jugendleiter
i.) des Aktivensprechers
j.) der Trachtenwarte
k.) des Zeugwartes
l.) des Organisationsleiters

SV Ermreuth

Tischtennisclub
TTC Neunkirchen a. Br. 2006 e.V.

Blaskapelle Ebersbach e.V.
gegründet 1985



3. Musikfeste 2011

4. Vereinsaktionen 2011

5. Wünsche und Anträge

Anträge zur Mitgliederversammlung müssen beim 1. Vorsit-
zenden Michael Schmidt schriftlich eingereicht werden.

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen.

Einladung zum Schafkopfrennen

für alle Mitglieder und deren Angehörige 
Freitag, 26. November 2010, 19.00 Uhr
Gaststätte Bürgerstuben

Termin Weihnachtskonzerte

Samstag, 18. Dezember 2010, 19.00 Uhr
Sonntag, 19. Dezember 2010, 17.00 Uhr
Festhalle am Deerlijker Platz

Liebe Freunde der Partnerschaft Deerlijk-Neunkirchen e.V., 

nach den bereits durchgeführten Kurzreisen nach Brüssel
(2006) und nach Brügge (2009) haben wir auch für 2011 wie-
der eine Exkursion für Sie organisieren.
Vorgesehen ist der Besuch einer weiteren wichtigen
Europa-Stadt, nämlich Straßburg, als Sitz des Europäi-
schen Parlaments, des Europarates und des Europäi-
schen Gerichtshofes für Menschenrechte.
Zu dieser Reise laden wir Sie hiermit herzlich ein und hoffen
auf eine rege Teilnahme.

Termin:
Donnerstag, 12. Mai bis Sonntag, 15. Mai 2011

Leistungen:
Fahrt im modernen Fernreisebus

Unterbringung im Hotel Hilton (4*), das historische Stadtzentrum
ist von dort gut zu Fuß oder auch per Straßenbahn erreichbar,
3 Übernachtungen mit Frühstücksbuffet 

Führungen durch den Europarat, den europäischen Gerichts-
hof für Menschenrechte und dem Europäischen Parlament,
wo wir als Besucher an einer Plenarsitzung teilnehmen wer-
den, wenn möglich auch ein Zusammentreffen mit Abgeord-
neten unserer Region

Besichtigung (mit Führung) der Stadt Straßburg mit ihrem be-
deutenden mittelalterlichen Stadtkern und dem unvergleichli-
chen Münster

Tagesausflug in die nahe gelegenen Vogesen und das Elsass,
die typischen Städtchen der elsässischen Weinstraße und
eine Weinprobe bei einem elsässischen Winzer.

Gesamtpreis pro Person für 3 Nächte im Doppelzimmer 275,-- €
EZ.-Zuschlag pro Person für 3 Nächte 78,-- €
Reiserücktrittsversicherung pro Person, falls erwünscht 18,-- €

Das detaillierte Programm erhalten Sie ca. 4 Wochen vor Be-
ginn der Reise

Reservierungen ab sofort, möglichst bis 15.12.2010, 
telefonisch unter 09134/5403, Horst Wagner, 
oder per e-Mail  unter  kanzlei@horstwagner-stb. de  

Caritas-Kleiderkammer informiert

Aus Platzgründen können wir in den Monaten November und
Dezember 2010 leider keine Kleiderspenden mehr anneh-
men. 

Danke für Ihr Verständnis 

Einladung zum Vortragsabend im November
Was geschieht im und nach dem Tod?
Überlegungen aus christlicher Sicht

Im Monat November wird in Deutschland an mehreren Feier-
und Gedenktagen der verstorbenen Menschen gedacht. Aus
diesem Anlass lädt der Christliche Palliativdienst des Caritas-
verband Forchheim alle interessierten Bürger zu einem wei-
teren Informationsabend aus der Reihe „Nachdenkens-Wer-
tes am Lebensende“ ein. 

Am Donnerstag, 18.11.2010 um 19.00 Uhr stellt Frau Bea-
trix Ahr; Pastoralreferentin in der Pfarrei Hl. Dreikönig Burk in
Forchheim verschiedene Gedanken zu der Frage „Was ge-
schieht im und nach dem Tod?“ vor und erläutert die christ-
liche Sicht auf das Phänomen Tod.

Die Veranstaltung findet im Caritashaus in der Birkenfelder
Str. 15 in Forchheim statt und ist kostenlos. Weitere Informa-
tionen bei: Anja Münzel, Christlicher Palliativdienst der Caritas
Tel:09191/169099 und unter www.caritas-forchheim.de

Caritas Forchheim informiert:

Mein Hartz-IV-Bescheid – „Ein Buch mit 7 Siegeln“

„AUF ZACK“ - der Treff für arbeitslose Menschen lädt am 
24. November 2010 von 10:00 – 12:00 Uhr zu einem weite-
ren Treffen in das Caritashaus ein.

Die vielen Spalten und Zahlen der Bescheide sind verwirrend
und kompliziert. 
Den eigenen Arbeitslosengeld-II-Bescheid (Hartz IV) zu ver-
stehen, ist das Thema dieses Beisammenseins. 

Informationen erhalten Interessierte bei der Allgemeinen So-
zialen Beratungsstelle des Caritasverbandes Forchheim in der
Birkenfelderstraße 15, 91301 Forchheim, Tel. 09191 7072-24.

Caritas informiert:

Allgemeine Soziale Beratungsstelle 
des Caritasverbandes f. d. Landkreis Forchheim 

geschlossen!

Am Donnerstag, den 18. November 2010 ist die Allgemeine
Soziale Beratungsstelle des Caritasverbandes Forchheim,
Birkenfelderstr. 15, 91301 Forchheim, Tel. 09191 7072-24 ge-
schlossen.

Danke für Ihr Verständnis.
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Caritasverband
für den Landkreis
Forchheim e.V.



Caritas - Sozialstation
Neunkirchen a. Br.

Adventskaffee 2010

Lieber Tagesgast,
sehr geehrte Angehörige,

zu unserem Adventskaffee am 

Sonntag, 21. November 2010 von 14.00 - 17.00 Uhr
in unseren Räumen der Tagespflege

laden wir Sie ganz herzlich ein.

Wir wollen ein paar gemütliche Stunden bei Kaffee und Ku-
chen in vorweihnachtlicher Stimmung mit Ihnen verbringen
und würden uns über Ihr Kommen sehr freuen.

Mit freundlichen Grüßen
Christine Schmitt

Pflegedienstleiterin

Weihnachtsbasar

Forchheim – Der Weihnachtsbasar der Montessori-Schule
Forchheim findest dieses Jahr am ersten Adventssonntag,
dem 28.11.2010, statt.

Wie jedes Jahr gibt es wieder Selbstgebasteltes & Selbstge-
werkeltes für Advent & Weihnachtszeit sowie Bücher rund um
Weihnachten & Montessori. Außerdem werden Glühwein, Kin-
derpunsch, Crêpes und andere Leckereien angeboten.

Termin: Sonntag, 28.11.2010, 11:00 – 17:00 Uhr

Ort: Montessori-Schule Forchheim, Egloffsteinstr. 33,
91301 Forchheim

Weitere Informationen unter www.montessori-forchheim.de
oder Telefon 09191 / 72 99 95

Schule stellt sich vor

Forchheim – Werfen Sie einen Blick hinter die Kulissen bzw.
in die Räumlichkeiten der Montessori-Schule Forchheim. Alle
Räume stehen offen, und das Lehrerteam, sowie die Mitglie-
der des Vorstandes, stehen zur Beantwortung Ihrer Fragen
zur Verfügung.

Termin: Donnerstag, 18. November 2010 um 19.30 Uhr

Ort: Montessori-Schule Forchheim, Egloffsteinstr. 33,
91301 Forchheim

Weitere Informationen unter www.montessori-forchheim.de
oder Telefon 09191 / 72 99 95

Die Ortsgruppe lädt alle Mitglieder, Förderer und Spender,
aber auch andere Interessierte ein zu ihrer

Jahreshauptversammlung mit Neuwahl des Vorstandes

am Montag, 29.11.10 um 20 Uhr im Gasthaus Bürger, Sude-
tenstraße 3, Neunkirchen a.Br.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht
3. Entlastung des Vorstandes
4. Neuwahl des Vorstandes
5. Ausblick und Schwerpunkte 2011
6. Wünsche und Anträge

Wir freuen uns auf Sie!

Die Vorstandschaft

Liebe Gartenfreunde,

der neue Gartenkalender 2011 (im Format DIN A 3) kann ab
sofort bei Frau Edith Knoll, Tel. 09134/7897, bestellt werden. 

Der Kalender zeigt großformatige Bilder bekannter Pflanzen
und erklärt die Herleitung der Gattungsnamen. Neben dem
Kalendarium mit Namenstagen, Mondphasen und den Feri-
enterminen Bayerns finden Sie auch die wichtigsten Garten-
arbeiten, astronomische Daten, Bauernregeln und den 100 –
jährigen Kalender. Der neue Gartenkalender wird auch im
Gartenratgeber 11/2010 vorgestellt und kostet 5,50 Euro. 

Er eignet sich auch gut als Geschenk für Gartenliebhaber. 

Ihr Gartenbauverein Neunkirchen am Brand
und Umgebung 

Obst- und Gartenbauverein
Ermreuth

Su is bei uns, des gibt’s bei uns“

Sind Sie an lustigen Geschichten und Gedichten über Brauch-
tum interessiert, oder an leckeren Kochrezepten, suchen Sie
ein Geschenk?
Unser Buch ist wieder da, neue erweiterte Auflage, mit Chro-
nik, Gedichtla und Gschichtla über das Gartenjahr und über
das Brauchtum in Ermreuth und Umgebung, mit Tipps für den
Hobbygärtner und vielen Kochrezepten.

Zu erwerben bei:
Vereinigte Raiffeisenbanken Ermreuth,
Bäckerei Ossmann Ermreuth,
Gerhard Wagner, Herrnbergstr. 17

Verkaufspreis:  14 €

Die Vorstandschaft

GARTENBAUVEREIN
Neunkirchen a. Br. u. Umgebung
Mitglied des Landesverbandes für Gartenpflege und Landespflege in München

Gemeinnützig anerkannter Verein

Montessori - Pädagogik Forchheim e.V.



FREUNDESKREIS
FÜR KUNST UND KULTUR E.V.
Mit der Pflanzung der Marktlinde auf der Gugel am Tag der
Beurkundung der Verleihung des Marktrechtes durch König
Ruprecht von der Pfalz, den 19. April 2010 eröffneten wir das
600-jährige Jubiläum zur Markterhebung Neunkirchens.
Für Donnerstag, den 25. November terminierten wir den
Schlußvortrag im Jubiläumsjahr: "Archäologie in Neunkir-
chen und seiner Umgebung".
Unser Referent, der Archäologe Herr Martin Nadler M.A.,
Leiter der Dienststelle Nürnberg des Bayerischen Landes-
amts für Denkmalpflege kann den o.g. Termin leider aus
zwingenden Gründen nicht wahrnehmen. Eine Verschiebung
dieses Vortrags erfolgt daher auf einen späteren Zeitpunkt.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Ihr Freundeskreis für Kunst und Kultur
Dr. Hilmar Grimm

Weihnachtsfeier
Der VdK Ortsverband Neunkirchen lädt alle seine Mitglieder
am 05.12.2010 um 15.00 Uhr ins Vereinslokal „Bürgerstuben“
recht herzlich ein.
Wir tauschen wieder Päckchen. Bitte ein Päckchen im Wert von
ca. 10 € mitbringen. Auch heuer kommt wieder der Nikolaus!
Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen.

Die Vorstandschaft

Turnabteilung

Hinweis für das Bubenturnen (1.-3.Kl.)

Jürgen hat das Training für die Buben ab diesem Herbst wie-
der aufgenommen, Trainingsstunde mittwochs 18:00-19:00
Uhr /Hauptschule - Halle 3. Am schulfreien Mittwoch 17.11.
fällt die Stunde zwar aus, aber ab 24.11. findet wieder eine
regelmäßige Übungsstunde statt.

Es wird spielerisch und ohne Leistungsdruck bewegungsmä-
ßig alles angeboten, was Spaß macht. Die Jungens können
Kraft, Ausdauer und Beweglichkeit trainieren. Zum Abschluss
der Stunde wird oft noch ein Mannschaftsspiel absolviert..

Es sind noch freie Plätze vorhanden!

Am Sonntag, den 5. Dezember 2010, öffnet die Wurzhütte
wieder ihre Tür. Ein gemütlicher Treffpunkt zum Aufwärmen
für alle, die ein wenig „Hüttenzauber“ vor der Haustür genie-
ßen möchten.  

Auf viele Gäste freut sich das gesamte Wurzhütten-Team.

Öffnungszeiten: 
Jeden Sonntag, ab 13.00 Uhr, bis Ende März!
Bei Schneelage auch samstags ab 13.00 Uhr.

!!! Aktuelle Informationen im Aushang der Ski- und Wan-
derabteilung am Tor neben dem Rathaus!!!

Die Ski- und Wanderabteilung.

Ortsvereinssitzung am 25. November 2010

Die SPD Neunkirchen am Brand trifft sich am

Donnerstag, 25. November 2010 um 19.30 Uhr
im Gasthaus „Bürgerstuben“, Sudetenstraße 3

zur nächsten Ortsvereinssitzung. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung
2. Bericht aus dem Marktgemeinderat
3. Bericht von der Kreisdelegiertenkonferenz
4. Neues aus der Kreistagsfraktion (Gymnasium in Neunkirchen)
5. Veranstaltungen 2011
6. Wünsche, Anträge und Termine

Wir laden Sie dazu herzlich ein.

Der Ortsverein Uttenreuth veranstaltet am Mittwoch, 17. No-
vember 2010, einen Abend unter dem Thema „Tatort Internet“.
Zu Gast ist die Bundestagsabgeordnete Marlene Rupprecht.
Sie ist Vorsitzende der Kinderkommission des Deutschen
Bundestages und informiert über Kinderrechte und Kinder-
schutz. Auch aktuelle bundespolitische Themen kommen zur
Sprache. Die Veranstaltung findet in der Sportgaststätte
„Rundblick“, Breslauer Straße 41, 91080 Uttenreuth statt.

Ihr(e)

Annette Thüngen Carla Volkmann-Roemen Andreas Pfister
(1. Vorsitzende) (2. Vorsitzende) (2. Vorsitzender)

Ortsverband Neunkirchen

Neunkirchner Bauernmarkt

am Zehntspeicher

Freitag, 19. November

von 14.00 - 18.00 Uhr 

Ski- und Wanderabteilung

Wintersaison 2010/11

auf der

Wurzhütte

BayernSPD 

Ortsverein Neunkirchen am Brand  
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Marktbücherei St. Michael

Neu bei uns in der Bücherei:

Sachbücher:
Ingrid Koch, Praktische Maxi-Taschen
Erika Krause

Partysnacks 
Das große Fischbuch

Katharina Münk Denn sie wissen nicht, was wir tun
Hamed Abdel-Samad Mein Abschied vom Himmel
Judith End Sterben kommt nicht in Frage, Mama
Gabriele Katz Käthe Kruse
Heike B. Görtemaker Eva Braun

Jugendbücher:
Kai Meyer Arkadien brennt
Monika Feth Der Mädchenmaler
Monika Feth Der Schattengänger
Bettina Belitz Luzie & Leander: Verdammt feurig
Bettina Belitz Luzie & Leander: Verflucht himmlisch
Lucy Silag Beautiful Americans: Paris, wir kommen
Gabriella Engelmann Rot wie Blut, weiß wie Schnee, grün vor Neid
Brigitte Blobel Bis ins Koma

Bilderbücher:
Markus Spang Schnitzeljagd – Ein Rätselbilderbuch

M. Christina Butler, Wie der Schneemann wieder lachen konnte
Tina Mcnaughton

Regina Schwarz, Morgenschaf & Turbohummel
Michael Schober

Kerstin Völker Alles, was ich kenne
Jackie French, Tagebuch eines Babywombat
Bruce Whatley

Jean Mazillo, Ich sehe was…Geheimnisvolle Winterzeit
Walter Wick

Thé Tjong-Khing Geburtstag mit Torte

Kate Westerlund, Herr Schneemann
Eve Tharlet

Musik-CDs:
Kylie Aphrodite
Black Summer Party Best of Vol. 7
Kuschel Rock
Bravo Hits 70 & 71
David Garrett Rock Symphonies
Christina Stürmer Nahaufnahme
Die Fantastischen Vier Für dich immer noch Fanta Sie
Melody Gardot My one and only Thrill
Katy Perry Teenage Dream
Falco The Spirit never dies
Ich + Ich Gute Reise
Aha 25
Reamonn Eleven
Stanfour Rise and Fall
Unheilig Große Freiheit live
Reinhard Mey Mairegen
Luxuslärm So laut ich kann
Phil Collins Going Back

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Das Büchereiteam

FELIX MÜLLER:
KRISTGEBURT UND EPIPHANIE

Einladung
zur Ausstellungseröffnung am 

Sonntag, 28. November 2010, 15 Uhr 
Das Jahr des zehnjährigen Bestehens des Felix-Müller-
Museums geht zu Ende. Wir beschließen den Jahreskreis mit
einer Sonderausstellung, deren Thema eine zentrale Bedeu-
tung im Lebenswerk von Felix Müller hat. Überschrieben
haben wir sie mit „Kristgeburt und Epiphanie“. Wenn Sie irri-
tiert sind wegen der Schreibweise: Felix Müller hat „Christ“
immer mit „K“ geschrieben. Vielleicht, weil das „K“ auf den Tod
am Kreuz hinweist.

Wir zeigen Arbeiten aus dem Nach-
laß von Felix Müller sowie Schen-
kungen und Leihgaben, mit beson-
derer Freude aber ein großes Holz-
relief aus dem Jahre 1928: die Hei-
lige Familie mit Ochs und Esel im
Stall. 

Wir hatten das Relief schon einmal
leihweise im Museum. Dank dem
Angebot der bisherigen Eigentü-
mer konnten wir es in diesen Tagen
erwerben. Über zwei Generationen
war das Relief im Familienbesitz; wir sind sehr dankbar, daß
dieses Frühwerk nun auf Dauer der Allgemeinheit zugänglich
ist: eine Weihnachtsgabe an das Museum.

Die Ausstellung dauert bis zum 6. Februar 2011. Wir laden
Sie herzlich zur Ausstellungseröffnung und zum Besuch der
Ausstellung ein. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

PL

Das Rätsel um Grünewald
Vortrag von Kulturreferent Anton Eckert über den Schöpfer
des Isenheimer Altars.

Wer kennt nicht den Isenheimer Altar in Colmar? Der Schöp-
fer dieses berühmten Gemäldes, Matthias Grünewald (um
1480-1528,) ist neben Albrecht Dürer der bedeutendste deut-
sche Maler der Zeit um 1500. Wenn auch sein Lebenslauf
weitgehend im Dunkeln liegt, zeigen ihn seine Werke und sein
künstlerischer Nachlass als geniales Allroundtalent, das in
einer spannungsgeladenen Epoche des Umbruchs (Refor-
mation, Bauernkrieg) für die Erzbischöfe und Kurfürsten von
Mainz, die ranghöchsten Kirchenfürsten Deutschlands u.a. als
Architekt und Maler tätig ist.

Termin: Mittwoch, 17. November 2010, 19 Uhr 
im Felix-Müller-Museum

Eintritt frei, Spenden für Museumsarbeit erbeten.

Veranstalter: VHS Forchheim, Außenstelle Neunkirchen ge-
meinsam mit dem Museum.

Büchereien

Evang. öffentliche Bücherei Ermreuth
Öffnungszeiten: Donnerstag 15-18 Uhr

Sonntag 10-11.30 Uhr

Feuilleton

Öffnungszeiten:

Sonntag:

15 - 17 Uhr 

Führungen nach

tel. Vereinbarung

unter 0 9134 / 90 80 42

oder  0 9134 /18 37



Synagoge und Jüdisches Museum Ermreuth

Wagnergasse 8, 91077 Ermreuth

Öffnungszeiten: Erster Sonntag im Monat
November-März 14-17 Uhr
April-Oktober 14-18 Uhr
Führungen nach Vereinbarung

Tel. 09134/ 705-41 und 705-13

Alle, die sich für Natur, Kultur, Religion und Geschichte interes-
sieren, sind herzlich zu folgende Veranstaltung in die Synagoge
von Ermreuth eingeladen:

Sonntag, 21.11.2010, 17.00 Uhr
Jüdischer Abend-G’ottesdienst unter Mitwirkung der israelitischen
Kultusgemeinde Erlangen.
Der G’ottesdienst wird mit dem ‚Kiddusch’ beendet; danach ste-
hen koscherer Wein und koscheres Gebäck zum Verzehr bereit.
(Der Eintritt ist frei; wer möchte kann Rezepte erhalten und käuf-
lich Weine erwerben.) 

Infos Unter Tel.: 09134/ 70541 und 09134/9278.

AnnahmeSchluss
für die Ausgabe zum 1. Dez.

ist Dienstag, der 23. Nov. 2010

cäáÉëÉåKKK
. . . einmal anders

Wenn Sie Design 

und Qualität suchen

kommen Sie an

Erlangens größter

Fliesenausstellung 

nicht vorbei.
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Jeden ersten und letzten Sonntag im Monat, von 13 bis 16 Uhr.*

Schallershofer Straße 86 • 91056 Erlangen

☎Ausstellung: 0 91 31-90 68 30 • Fax 0 91 31-9 06 83 13



Öffnungszeiten der Rathäuser:
Die Rathäuser im Klosterhof 2 und Innerer Markt 1 in Neun -
kirchen am Brand sind für den Parteiverkehr zu folgenden
Zeiten geöffnet:
Montag, Mittwoch bis Freitag 8.15 - 12.00 Uhr
Montag 13.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag ganztägig geschlossen
E-mail: info@neunkirchen-am-brand.de
Internet: www.neunkirchen-am-brand.de

Bürgermeistersprechstunde
donnerstags:
bitte vorher  telefonisch vereinbaren

Telefonnummern der Gemeindeverwaltung:
Telefonzentrale: 705-0
Telefax: 705-80
Vorzimmer Bürgermeister: 705-13
Hauptamt/Rechtsamt/Kulturpflege: 705-16 bzw. -19
Hauptamt/Volkshochschule/Fremdenverkehr: 705-11
Personalverwaltung: 705-14
Kämmerei/Liegenschaften: 705-20 bzw. -21
Kasse/Steuern/Gebühren: 705-24
Ordnungsamt/Versicherungsamt/Gewerbeamt: 705-55 
Standesamt/Friedhofsamt: 705-50 bzw. -59
Meldeamt/Passamt: 705-51 bzw. -52
Bauanträge/Bebauungspläne: 705-32 bzw. -30
Kanal-/Straßenbau: 705-34 bzw. -32
Beiträge: 705-85 bzw. -86
Bauhof: 705-43
Grundschule: 2 64
Mittagsbetreuung Grundschule 90 76 42

01 63 / 1 86 48 95
Hauptschule: 15 04
Bücherei: 50 20
Feuerwehrgerätehaus: 99 3316
Freibad / Badeaufsicht: 0160 / 99 04 40 35
Mehrzweckhalle: 9151
Felix-Müller-Museum: 90 80 42
Jugendpflegerin, Eva Tröster 705-42 

01 60 / 90 66 82 85
Jugendbeauftragter, Martin Walz: 70 78 38
Öffentliche Bücherei Ermreuth: (0 9192) 99 79 88
Zweckverband Synagoge Ermreuth: 705-41
Wasserwerk Dienstnummer: 705-44
Störungsdienst außerhalb der Dienstzeiten: 0170 / 8 52 75 93
Wasser Störungsdienst für Rosenbach: 0 9131/ 8 23 33 33
Stromstörungen 0180 / 419 20 91

Jeden Donnerstag im Rathaus Klosterhof 2
Sprechstunden Polizei Forchheim 14 - 16 Uhr

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Öffnungszeiten der Mülldeponie
in Neunkirchen a. Brand in Gosberg, Tel. 09191/866303
Dienstag, Freitag 15.00 - 17.30 Uhr Montag - Freitag 8.00 - 16.15 Uhr
Mittwoch 9.00 - 11.30 Uhr Samstag 9.00 - 12.00 Uhr
Samstag 8.00 - 13.00 Uhr
Ordnungsgemäße Abwicklung des Betriebes
Bitte Wertstoffe so anliefern, dass der Abladevorgang innerhalb der regu lären
Öffnungszeiten abgeschlossen werden kann.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, daß den Anweisungen des Aufsichtsper-
sonals im Wertstoffhof des Marktes Neunkirchen a. Brand zwingend Folge zu leisten ist.
Bei Nichtbeachtung des Aufsichtspersonals müßten unangenehme Maß nahmen
(Anzeigen) gegenüber den zuwiderhandelnden Personen ergriffen werden.

Marktbücherei St. Michael Öffentliche Bücherei Ermreuth,
Anton-von-Rotenhan-Straße 3 Herrnbergstr. 14, 
Büchereileiterin: Gabi Bail Tel. 0 9192 / 99 79 88
Tel. 09134/5020 Öffnungszeiten 
Öffnungszeiten: Sonntag: 10.00 - 11.30 Uhr
Dienstag: 11.00 - 14.00 Uhr Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 16.30 - 19.30 Uhr (Mittwoch: keine Ausleihe)
Freitag: 15.00 - 17.00 Uhr
Sonntag: 9.00 - 11.00 Uhr

Amtsstunden des Notars Karl Otto Zeier
jeden Donnerstag von 14 Uhr bis 18.30 Uhr und nach Vereinbarung im 2. Stock der
Raiffeisenbank, Neunkirchen am Brand, Innerer Markt 3. 
Telefonische Anmeldung ist zweckmäßig: 0 9192 / 5 09

Kontaktbörse der OffenenBehindertenArbeit Forchheim
Die Sprechstunden unserer Kontaktbörse der OBA Forchheim, sind wie folgt:
Montag, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag, 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Telefon: 0 91 91 / 70 42 10

Der Anschlag

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Rettungswagen und Notarzt mit Blaulicht: 112
(Ärztlicher Notfalldienst über die Rettungsleitstelle Bamberg)
Bei lebensbedrohliche Situationen wie Bewusstlosigkeit, starke Blutungen oder
schweren Unfällen usw. muss der Rettungsdienst und der Notarzt über die
Rettungsleitstelle Bamberg angefordert werden (112).
Hier bitte niemals vergessen anzugeben:

Wo? Was? Wieviel? Welche? Warten

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 018 05 / 191212
Der ärztliche Bereitschaftsdienst versorgt akute Erkrankungen (Infektions-
krankheiten, kleinere Verletzungen usw.) an Wochenenden, Mittwoch
Nachmittag und an Feiertagen.
Für Neunkirchen und Umgebung nehmen alle Neunkirchner und Dormitzer
Ärzte an diesem Dienst teil. Die Einsatzzentrale, die mit der oben genannten
Telefonnr. erreicht wird, ist in Nürnberg.

APOTHEKEN-NOTDIENST
Neunkirchen - Eckental - Igensdorf - Gräfenbe r g - Kalchreuth -
Heroldsberg
Die aktuell zuständige Notdienst-Apotheke kann unter der 
Tel.Nr.: 0 9126 / 2 94 44 22 erfragt werden. Zusätzlich ist sie an jeder
Apotheke ausge hängt. 
Bitte nehmen Sie den Notdienst (Notdienstgebühr 2,50 E) am
Woch en ende möglichst in der Zeit von 11-12 Uhr oder 17-18 Uhr 
in Anspruch.

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST  -  Landkreis Forchheim
http://www.Notdienst-Zahn.de
Dienstbereit: Sprechstunde von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr

(Rufbereitschaft von 0-24 Uhr)

20./21.11.10 Dr. Peter Rasp, Tel. 09133 / 7699900
Hauptstr. 34a, 91094 Langensendelbach

27./28.11.10 Huberta Kupfer-Gelbhardt, Tel. 09190 / 8213
Adelsgasse 26, 91336 Heroldsbach

04./05.12.10 Dr. Ferdinand Lochner, Tel. 09194 / 9600
Hauptstr. 5, 91320 Ebermannstadt

11./12.12.10 Dr. Jean Leder, Tel. 09191 / 970051
Nürnberger Str. 22a, 91301 Forchheim

Öffnungszeiten des Landratsamtes Forchheim
91301 Forchheim, Am Streckerplatz 3, Tel. 09191/86-0

Montag und Donnerstag von  8.00 bis 17.00 Uhr

Dienstag und Mittwoch von  8.00 bis 12.00 Uhr
(Kfz.Zulassungsstelle zusätzl. von 14.00 bis 15.30 Uhr!)

Freitag von  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Deponie Gosberg:

- Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 16.15 Uhr
- Samstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Dienststellen:
Dienststelle Ebermannstadt (Bauwesen, Naturschutz, Um welt -
 schutz, Wasserrecht, Obst- und Gartenbau, Landschaftspflege -
verband)
- 91320 Ebermannstadt, Oberes Tor 1, Tel. 09194/723-0

Bauhof Neuses (Straßenbau-, Tiefbauamt, Schreinerei)
- 91330 Eggolsheim/Neuses, An der alten B4, Tel. 09545/9424-0

Volkshochschule
- 91301 Forchheim, Hornschuchallee 20, Tel. 09191/7081-0

Tourismuszentrale
- 91320 Ebermannstadt, Oberes Tor 1, Tel. 09194/797779

Medienzentrale - Kreisbildstelle:
- 91301 Forchheim, Fritz-Hoffmann-Str. 5, Tel. 09191/640505

Abfallwirtschaft
- 91301 Forchheim, Löschwöhrdstr. 5, Tel. 09191/86-501

Sprechstunde des Landrats:
Nach Vereinbarung im Landratsamt Forchheim (Gebäude A, 1. Stock,
ZiNr.: 206). Bitte Terminabsprache unter Tel. 09191/86-101

Sprechtag der Rentenversicherungsträger:
Deutsche Rentenversicherung Nordbayern - DRV
Montags von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 15.30 Uhr 
und Freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr im Landratsamt Forchheim
(Gebäude A, EG Zimmer 108). Bitte Terminvereinbarungen unter
Tel. 09191/86-269 (Frau Chladek)

Sprechzeiten der Behindertenbeauftragten:
Mittwoch und Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr (Termin bitte 
vereinbaren!). Landratsamt Forchheim, Gebäude A, Zimmer 416,
Tel. 09191/86-657

15. 11. 2010



Polizei Notruf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110

Polizei Dienststelle Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .091 91 / 70 900

Feuerwehr Notruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112

Rettungsdienst Notruf (Rettungswagen mit Blaulicht)  . . . . . . . . . . . . . . . . .112

Rettungsdienst Notruf (Notarzt mit Blaulicht)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112

Krankentransport für Neunkirchen, Gräfenberg, Forchheim, Bamberg . .19 222

Patientenfahrdienst (Arbeiter-Samariter-Bund)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19 212

Telefonseelsorge  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0800/ 1110111

Niedergelassene Ärzte im Einzugsbereich:

Christine Becher-Kuphal, Prakt. Ärztin, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .616

Dr. Karsten Forberg, Facharzt für Allgemeinmedizin, Neunk. . . . . . . . .9 96 30

Dr. med. Ursula Greiner, Arzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . . . . . .99 33 36

Dr. Jörg Beer, Facharzt für Allgemeinmedizin, Dormitz  . . . . . . . . . . .99 78 70

Dr. C. Braun-Quentin, Fachärztin für Allg. Med. u. Med. Genet., Dormitz  . . .99 78 70

Dr. Beate Kevekordes-Stade, Kinderärztin, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . .99 78 55

Dr. Chr. M. Pilz, Facharzt f. Allg. Med., Naturheilkunde u. Sportmedizin Neunk. . . .6 01

Dr. Marius Pilz, Facharzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . .2 75

Dr. Siegfried Schroll, Facharzt für Allg.- u. Sportmedizin, Neunk.  . . . . . . .8 44

Dr. Peter Walter, Facharzt für Allgemeinmedizin  . . . . . . . . . . . . . . . . .9 96 30

Hebamme Denise Brüne, Almooswiesen 12, Neunkirchen  . . .09192 / 99 3122

Landespolizei Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 7 09 00

Störungsdienst Strom, Gräfenberg (24 Stunden am Tag)  . . . .08 00 /115 59 93

Störungsdienst Wasser, außerh. der Dienstzeit  . . . . . . . . . . . . .0170/8527593

Störungsdienst Gas (24 Std.) (N-Energie)  . . . . . . . . . . . . . .0911/ 8 02 - 36 00

E.ON Bayern AG (Stromversorgung)

Technischer Kundenservice:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0180 / 219 20 71

Störungsnummer:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0180 / 419 20 91**

für 24 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz - www.eon-bayern.com

Feuerwehrgerätehaus Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .99 3316

WICHTIGE RUFNUMMERN
Bezirkskaminkehrermeisterin für Neunkirchen 

Christa Butterhof-Lorenz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .09134/7089893

Katholisches Pfarramt Neunkirchen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .70 70 - 0

Evangelisches Pfarramt Ermreuth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 9192/295

Bürozeiten des Pfarramts Ermreuth: Di. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Evangelisches Pfarramt Neunkirchen, Fuchsgasse 1  . . . . . . . . . . . . . . . . 8 83

Bürostunden Evang. Pfarramt Neunkirchen: Mi. u. Do. 9.00 bis 12.30 Uhr

Caritas-Sozialstation (Krankenpflege)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .18 45

“Essen auf Rädern” (Bayerisches Rotes Kreuz)  . . . . . . . . . . . .0 9191/7 07 70

“Essen auf Rädern“ (Arbeiter-Samariter-Bund)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19212

Hospizverein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 9171/ 5 73 0139

Katholischer Kindergarten Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .50 22

Katholische Kinderkrippe “Zum guten Hirten”  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .70 66 30

Evangelische Kinderkrippe Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .70 85 16

Evangelischer Kindergarten Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .2 83

Evangelischer Kinderhort (info@evang-kinderhort.de) . . . . . . . . . . . . . .706075

Evangelischer Integrativ Kindergarten Ermreuth (kigaermreuth@gmx.de)  . .0 9192 /17 59

Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .99 64-0

St. Elisabethenverein (Verwaltung)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .70 70 - 0

Mehrzweck-Dreifachturnhalle, Schellenberger Weg 26  . . . . . . . . . . . . . . .9151

Landratsamt Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 9191/ 8 60

Amt für Landwirtschaft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 9191/ 6 50 70

Pflanzenwarndienst . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 9191/13112

Tierärztliche Gemeinschaftspraxis, Oberer Grenzweg 25

Dr. med. vet. Heinz Schütz, Dr. med. vet. Wernhild Schütz, 

Med. vet. Katrin Romeiser -Osteopathie / Dermatologie-

Sprechstunde: Mo.-Sa. 9.00 - 11.00 Uhr, Mo.-Fr. 16.30 - 19.00 Uhr  . . . .8 22

Tierheim Forchheim  . . . . . . . . . . .0 9191/ 6 63 68 oder 31744, 3 24 45, 22 26

Frauennottelefon, Mo. u. Mi. 10.00 bis 12.00 Uhr  . . . . . . . . . .0 9191/ 6 67 02

Miteinander-Füreinander e.V., Anfragen Mo.-Fr. 9-18 Uhr  . . . . . . . . .0 9134 /16 80

Gräfenberger Str. 14 - Tel. 0 9134 / 90 83 76
Forchheimer Str. 25 - Tel. 0 9134 / 99 82-0

91077 Neunkirchen a. Brand

Alle Jahre wieder …
✩ Weihnachtskarten ✫

✬ Weihnachtsgeschenktüten ✭

✮ Weihnachtsgeschenkpapier auf Rollen ✫

✰ Weihnachtsservietten ✩

✫ Weihnachtsgebäcktüten ✬

✭ Stollenschläuche ✰



Adventskerzen
in

großer Auswahl
auch mit Zahlen

Das Eck GbRmbH
Telefon 09134-5990 Anton-von-Rotenhan-Str. 5
Telefax 09134-707232 91077 Neunkirchen a. Brand

Versicherungsbüro Gerhard Kanis
Ebersbacher Weg 27 . 91077 Neunkirchen
Telefon (0 9134) 59 99
Telefax (0 9134) 95 59
E-Mail: info@kanis.vkb.de

DelPopolo

Wir schaffen auch in Ihrem Bad Atmosphäre und gute Laune

Marktplatz 2 - 91077 Neunkirchen/OT Ermreuth
Tel. 0 9192 / 9 94 32 05 - Fax 0 9192 / 9 94 32 06

Mobil: 0179 / 6 6180 40

Badumbau, Sanitär & Heizungstechnik

SANITÄR-HEIZUNG
PLANUNG-INSTALLATION



        

Pflegefachkräfte (w/m) und Pflegehilfskräfte (w/m)
in Voll- und Teilzeit und              

1 Gerontopsychiatrische Fachkraft (w/m) in Voll- oder Teilzeit 

Für unser Gestellungsfeld, den Kreisverband Forchheim vom Bayerischen Roten 
Kreuz, BRK - Seniorenwohn- und Pflegeheim Forchheim, Hainbrunnenstraße 21, 
91301 Forchheim, suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt Pflegefachkräfte (w/m) und 
Pflegehilfskräfte (w/m) in Voll- und Teilzeit sowie eine Gerontopsychiatrische Fachkraft (w/m) in Voll- oder 
Teilzeit. 

Das BRK - Seniorenwohn- und Pflegeheim Forchheim ist eine Einrichtung mit 130 Plätzen. Neben 
Rüstigen werden Bewohnerinnen/Bewohner in allen Pflegestufen versorgt. 

Wir bieten Ihnen: 
- einen interessanten Arbeitsplatz in einem engagierten Team 
- selbstständiges Arbeiten 
- angenehmes Betriebsklima 
- zusätzliche Altersvorsorge 

Was wir wünschen: 
- abgeschlossene Ausbildung als examinierte Pflegefachkraft oder 
- abgeschlossene Ausbildung zur Krankenpflegehelferin (w/m) oder zur Pflegefachhelferin (Altenpflege) 

(w/m) wünschenswert 
- für die Stelle Gerontopsychiatrische Fachkraft ist die entsprechende Weiterbildung notwendig 
- Belastbarkeit und Verantwortungsbewusstsein 
- Bereitschaft zur fortlaufenden Qualifikation und zu bedarfsgerechter Fortbildung 
- Einsatzbereitschaft 
- Fach- und berufsübergreifendes Arbeiten 
- Kreativität und Innovation sowie flexibles Denken 

Haben Sie noch Fragen oder wünschen sich weitere Informationen? Dafür steht Ihnen gern die 
Heimleiterin, Frau Karin Amon (Telefon 09191 6169813) zur Verfügung. 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann richten Sie Ihre komplette Bewerbung unter Angabe der 
Stellenbezeichnung an: 

Schwesternschaft Coburg vom BRK
- Marienhaus - e. V. 
Frau Eileen Rieß 
Gustav-Hirschfeld-Ring 1
96450 Coburg

Stand: 10/2010 

Schwesternschaft Coburg vom BRK 
- Marienhaus - e. V. 

Alica´s Nähstudio
Textil und Leder Änderungen aller Art

Wäscherei /Textilreinigung
Angebot: Sakko 6,40 €, Hose 4,50 €

Eisenstr.1a • Buckenhof • Tel. 0 91 31 / 5 45 82

www.Bodenbeläge-forchheim.de
� 0 9134 / 5100



NEUEINDECKUNGEN . UMDECKUNGEN
FLACHDACH-ISOLIERUNGEN
BLECHARBEITEN AM DACH

Ob groß ob klein ob steil ob flach 
wir sind vom Fach!

Orchideenstraße 32 . 90542 Eckental-Brand
Telefon (0 9126) 9911 . Telefax (0 9126) 4791 

www.dachdeckerei-zirm.de

GmbH & Co. KG

Fachbetrieb der Dachdeckerinnung
Inhaber: Roland Ruppert
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Forchheimer Str. 25
Tel. 99 82-0

91077 Neunkirchen
a. Brand

Qualität ist unsere Stärke!

Unsere Adresse:
Zum Neuntagwerk 4
91077 Neunkirchen am Brand
E-Mail: elektromonstadt@web.de
www.elektro-monstadt.de

Oliver Monstadt - Elektromeister

Unsere Leistungen:
- Photovoltaik-Anlagen

- EIB/KNX Gebäudetechnik

- Wärmepumpen

- Beleuchtungstechnik

- Satelliten- & Antennentechnik

- Telefonanlagen

- Netzwerktechnik

- Elektroinstallation

- Hausgerätetechnik

- 24h Störungsdienst

�0 91 34 / 90 73 67
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Qualifizierte Beratung in allen Bestattungs-
und Vorsorgefragen.

Rufen Sie uns an, wir sind immer für Sie da!

91077 Neunkirchen a. Br. - Gräfenberger Str. 30a
Telefon 0 9134 / 99 56 29 - Telefax 0 9134 / 99 56 30

bestattungen-fuchs@online.de
www.bestattungen-fuchs.de

GARTENGESTALTUNG

SIMON MEHL
Garten – Neuanlagen und Umgestaltung ▪ Rollrasen
Hecken schneiden ▪ Zaun- & Treppenbau ▪ Teichbau 

Bäume fällen & schneiden ▪ Pflasterarbeiten ▪ Pflanzarbeiten

91077 Neunkirchen a. Br. ▪ Baad 9

Mobil: 01 63 / 48 96 506 ▪ Tel.: 0 91 34 / 70 61 73

www.Gartengestaltung-Mehl.de



Aussen- und Innentreppen
Küchenarbeitsplatten

Fensterbänke

Martin-Luther-Str. 70/74
90542 Eckental

            09126 - 17 01

www.mehlinger-natursteinwerk.de

N a t u r s t e i n w e r k

M A R M O R + G R A N I T

91077 Neunkirchen a. Br. -    Äußerer Markt 1
Tel. 09134/7884 -    Fax 09134/9363
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Polstermöbel- und Teppich-
REINIGUNG

Wir reinigen Polstermöbel und Teppichböden im Haus mit
modernsten Maschinen, schnell, gründlich und preiswert!

– KEINE FAHRTKOSTEN –
91077 Neunkirchen am Brand

Tel. 0 9134 /15 26

Helle, frisch renovierte 21/2 Zimmerwohnung
Altbau 70 qm, ab sofort zu vermieten.
Tel. 09134/909096 oder 0178/8318298

dÉëÅÜÉåâÖìíëÅÜÉáåÉ=Ó
gÉíòí=ÉêÜ®äíäáÅÜ=áå=fÜêÉå=
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Bachner - Forchheimer Str. 25 
Stengl - Gräfenberger Str. 14 
91077 Neunkirchen am Brand



Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Team bei

Die neuen

Sommerkataloge
2011

sind da!

Frühbucherrabatte
nutzen und sparen!

��������	��
���

�����
�������

�����
����
������
����������	���� �����	�

�

!

"

#

$

%

&

'

(

�

'

)

'

(

*!##+'&!,'
-.'(�')/
%0#'&/

�!�'&�0�'&/

'&��,)1
20&
#$%&(��'&/
,�#'�3,&+
20&
(�''&
,&�

!&�')'
#$%&'(�')'(!)4'(�'&

&�5��677�5��

NEU Ristorante Pizzeria NEU
áä=`~ëíÉääçÒ

am Erlanger Tor

Wir bereiten für Sie “frisch” zu
und freuen uns auf Ihren Besuch.
Öffnungszeiten: Mo - Sa 17.00 - 23.00 Uhr

So 11.00 - 14.30 und 17.00 - 23.00 Uhr
Laveneziana Oronzo • Erlanger Str. 9 • 91077 Neunkirchen am Brand • Tel. 0 91 34/ 90 66 26

NEU - NEU - NEU - NEU - NEU - NEU

Innerer Markt 12 . Neunkirchen am Brand

Tel. 0 9134 / 77 72

www.juwelier-rolle.de
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olleALTGOLDANKAUF
Wir kaufen Ihre alten Zähne

aber aus Gold müssen sie sein!

Schmuck- u. Altgoldankauf
Uhren- u. Schmuckreparaturen

Czeslick Informationstechnik
TV - DVD - HIFI - SAT - TEL - DSL - PC - Internet

Harald Czeslick - Informationstechnik-Meister
Gräfenberger Straße 26 - 91077 Neunkirchen a. Br.

Telefon 0 9134 / 5746 - www.czeslick.de

Wir helfen Ihnen gerne weiter!



Die moderne Bank mit fränkischen Wurzeln.

Geschäftsstelle Ermreuth
Telefon 0 91 92 / 71 16

RAIFFEISENBANK
NEUNKIRCHEN AM BRAND eG
mit Zweigstellen Hetzles, Dormitz,
Kleinsendelbach - Telefon 0 91 34 / 661

NEU
CONTAINERDIENST


